
FACHSERIE

P ROD UZIEREN DES G EWERBE

Reihe 5.1

Beschäftig u ng, U msatz und Geräte-
bestand der Betriebe im Baugewerbe

1983

HERAUSGEBER: STATISTISCHES BUNDESAMT wIESBADEN

VERLAG: W. KOHLHAMMER GMBH STUTTGART UND MAINZm



niliiilirtlffiräifiiilfll

Hera usgeber:
Stat istisches Bundesant
Gustav-Stresemann-Ring 1 1

6200 Wiesbaden

Auslieferung:
Verlag W. Kohlhammer GmbHAbt. VeröffenElichungen des Statistischen
Bundes ant esPhilipp-Reis-Str. 3
5500 Mainz 42

Erscheinungsfolge : jährlich
Erschienen im Februar 1984

Preii: -DIvf I O,30

Bestellnummer: 2040510 - 83700

Nachdruck - auch auszugsweise - nur mit guellenangabe
unter Einsendung eines Belegexemplares qestattet.

2



InhaIt
Se ite

16

5Vo r beme rk ung

Textteil

Allgemeine und methodische Erläuterungen zur
Baühauptgewerbe und zur jährlichen Erhebung

Totalerhebung im
im Ausbauqewerbe 6

2

Bauhauptgewerbe

Struktur des Bauhauptgewerbes 1983

Tabellenteil

1

1.1
't .1.1
1.1 .2
1.2

Bundesergebn isse
Ergebnisse der Totalerhebunqen 1978 bis 1983

Beschäftigung und Umsatz
Bestand an verfüqbaren Geräten Ende Juni
Betriebe, Beschäftigte, geleistete Arbeitsstunden,

Gesamtumsatz im Juni 1983 sowie Gesamtumsatz 1982
Löhne, GehäIter und

Betriebe, deren Inhaber oder Leiter in die Handwerksrolle eingetragen sind, und
deren Beschäftigte, geleistete Arbeitsstunclen, Löhne, Gehä1ter und Gesamtumsatz
im Juni 1983 sowie Gesamtumsatz 1982

Betriebe Ende Juni 1983 nach Wirtschaftszweigen und Beschäftigtengrößenklassen ....
Beschäftigte Ende Juni 1983 nach Wirtschaftszweigen und Beschäftigtengrößenklassen
Betriebe, deren Inhaber oder Leiter in die Handwerksrolle eingetraqen-sind, und
deien Bäschäftiqte Ende Juni 1983 nach wirtschaftszweisen und BeschäftigEen-
größenkl assen

j.7 Ausländische Arbeitnehner Ende Juni 1983 nach wirtschaftszweiqen und
Be schäf t igteng rößenkl assen

1.8 Beschäftigte Ende Juni 1983 nach
Beschäftigtengrößenklassen .....

Beschäftigte Ende Juni 1983 nach
Geleistete Arbeitsstunden im Juni
Art der Bauten,/Auftraqgeber ....

der Stellung im Betrieb uncl

19

20

21

1.3
22

23
24

1.4
'l .5
1.6

'l .9
1.10

wirtschaftszweigen und der Stellunq im Betrieb
1983 nach wirtschaftszweiqen und

25

26

27

28

30

a)

33

34

35

36

38

39

1 .12

1.11 Geleistete Arbeitsstunden nach Bauarten/Wirtschaftsz$reigen im Juni 1983 nach
Be sch äfti gteng rößenkl assen

Löhne und Gehälter im Juni
Besch äf t igtengrößenklassen

1.13 'Arbeitgeberzulaqen zu Löhnen
Beschäf tigtengrößenklassen .

und Gehä1tern 1982 nach wirtschaftszweisen und

1 983 nach ldirtschaftszweiqen und

'l .14 Ge samt ums a tz

1.1 5 Baugewerblicher Umsatz und Gesamtumsatz 1 982 nach Wirtschaftszweigen und
Beschäf t igtengrößenklassen .

Baugewerblicher Umsatz nach Bauarten/Wirtschaftszweiqen sowie
im Juni 1983 nach Beschäftiqtenqrößenklassen

Kre j.sergebn isse
BeLri.ebe, Beschäftiote, geleistete Arbeitsstunden, Löhne,

GesamtumsaLz im Juni 1983 sowie Gesamtumsatz 1982

1.16
1 .17

Bestand .an verfügbaren Geräten Ende Juni 1983 nach Beschäftiqtengrößenklassen .

Bestand an verfügbaren Geräten Ende Juni 1983 in Betrieben, deren Inhaber oder
Leiter in die Hand!,/erksrolle eingetragen sind, nach Beschäftigtengrößenklassen

1.18 Bestand an verfügbaren Geräten Ende Juni 1983
'l .18.1 Nach Wirtschaf tszweigen (SYPRO-Nr. '72 - '15, '721 O - 72451 ..
1 . 'l 8.2 Nach Wirtschaftszweigen (SYPRO-Nr . 7249 - 7550 )

Lände rer ge bn i sse
Betriebe, Beschäftigte, geleistete Arbeitsstunden, Löhne, Gehä1t-er und

Gesamtumsatz im Juni 1 983 sowie Gesamtumsatz 1982
Best.and an verfügbaren ausgewählten Geräcen Ende Juni 1983

2

2.1

2

3

3

40

41

42
48

3

GehäI ter uncl
49



Ausbaugewerbe
Se ite

55

56

58

62

64

65

Bundesergebn isse
Betriebe, Beschäftigte,

Gesamtumsatz im Juni I
geleistete Arbeitsstunden, Löhne, Gehälter und

983 sowie Umsatz I 982 nach Wirtschaftszweiqen .

2

2.1
Ländererge bni sse
Betriebe, Beschäfti9te, qeleistete Arbeitsstunden, Löhne, GehäIter und
Gesamtumsatz im Juni 1983 sowie Umsatz 1982 nach Wirtschaftszweiqen

Anhang

Erhebungsbogen (Bauhauptgewerbe )

Erhebungsbogen (Ausbaugewerbe )

In der Totalerhebung erfaßte Baugeräte nach den Schlüsselnummern derBaugeräteliste 1981 (BGL 1981 )

Systematik der Wirtschaf tszwefge,
Produzierenden cewerbe - SYPRO -
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Die Anqaben beziehen sich auf das Bundesqebiet; sie schließen BerI in (West ) e in.
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* E fr 2 (Bauwirtschaft) veröffentlicht.
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Vorbgmerkung

Den Inhalt dieser jährllch erscheinenden Reihe bilden die Ergebnisse der
jeweils zur Jahresmitte durchgeführten jährlichen Erhebungen im Bauhaupt-
und Ausbaugewerbe. Sie geben Aufschlul über die Betriebs- und Beschäftig-
tenstruktur im Baugewerbe.

Zur Erhebungseinheit "Betrieb" zäh1en die örtlj,chen Einheiten mit eigenem
Bau- bzvr. Lohnbüro (in der Regel nicht die Baustellen), die nach dem
Schrverpunkt ihrer wirtschaftlichen Tätigkeit Bauleistungen für den Markt
erbringen, unabhäingig davon, ob es sich um handwerkliche oder nichthand-
werkliche Einheiten handelt.

In der Totalerhebung aller Betriebe und Arbeitsgemeinschaften des Bauhaupt-
gewerbes wird außerdem der Bestand ausgewähIter Baugeräte erfaßt. Total-
ergebnisse für den jetzigen cebietsstand - Bundesgebiet einschl. Berlin
(West) - Iiegen seit 1960 vor.

Die jährliche Erheburlg im Ausbaugewerbe bezieht die Betriebe mit im a1lge-
meinen 1 0 Beschäftigten und mehr sowie alle Arbeitsgemeinschaften des Aus-
baugewerbes ein. Vom gesamten Ausbaugewerbe werden alamit i;fo1ge seiner
kleinbetrieblichen struktur knapp ein sechstel arler Ausbaubetriebe mit
allerdings fast der Hälfte der Beschäftigten des Ausbaugewerbes erfaßt.
Ergebnisse dieser neuen Erhebung wurden erstmalig für 1978 veröffentlicht.

In der Veröffentlichung werden neben den Bundesergebnissen beider Erhebun-
gen auch Länder- und - im Bauhauptgewerbe - Kreisergebnisse dargestellt.
Zusätzlich sind für das Bauhauptgewerbe Strukturdaten sowie Vergleichszahlen
für zurückliegende Jahre aufgenonmen.
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1 Allqemei ne und methodische Erläuterunqen zur Totale rhebunq

im Ba und zur j ährlichen Erhebung im Ausbauqewerbe

E infüh runo

Die jlihrtichen Erhebungen im Bauhaupt- und im
Ausbaugewerbe dienen im wesentlichen der Be-
urteilung der Betriebs- und Beschäftigten-
struktur dieser wirtschaftsbereiche.

Die Totalerhebung in Bau-
h a u p t 9 e w e r b e wird seit mehr als
drei Jahrzehnten durchgefi:hrt. Ab Berichts-
jahr 1976 Iiegt ihr die Systematik der vtirt-
schaftszweige in der Fassung für die Stati-
stik im Produzierenden Gewerbe (SYPRO) zu-
gr unde.

Die jährliche Erhebung
im Ausbaugewerbe wurde im
Zuge der Neuordnung der Statistik des Produ-
zierenden Gewerbes ab Berichtsjahr 1 975 neu
eingeführtl).

Rechtsgrr.r4qlegen

cesetz über die Statistik im Produzierenden
Gevrerbe in der Fassung der Bekanntmachung vom

30. hai 1980 (BGBI. I S.641).

cesetz über die Statistik für Bundeszwecke
(Bstatc) vom 14. t{ärz 1980 (BGBI. I S. 289)

Erhebungseinheit und systematische zuordnung

Die Totalerhebung im Bau-
h a u p t g e w e' r b e erfaßt aIIe bauhaupt-
gewerbiichen Betriebe von Unternehmen des Bau-
hauptgewerbes, des übrigen Produzierenden Ge-
werbes und von Unternehmen anderer Wirtschafts-
bereiche sowie die Arbeitegemellnscha:qlen des
Bauhauptgelverbes, soweit sich die Tätigkeit
auf das In1and bezieht.

Inder jährlichen Erhebung
im Au s bau gew erbe werdenhand-
werkliche und nichthandwerkliche Betriebe von
Unternehmen des Ausbaugewerbes und des übrigen
Produzierenden Gewerbes m i t 1 0 B e -
schäftigten und mehr er-

1 ) Siehe auch "I{irtschaft und Statistik",
Heft 8,/l 979, S, 559 f f .

faßt. Hinzu kommen die Arbeitsgemeinschaften so-
wie - den übrigen Bereichen des Produzierenden
Gewerbes entsprechend - auch Betriebe mit
Schwerpunkt im Ausbaugewerbe, die mindestens 10

Personen beschäftigen, jedoch zu Unternehmen
außerhalb des Produzierenden Gewerbes gehören.

Diese Abgrenzung besagt, daß auch ausbaugewerb-
liche Betriebe mit weniger als 10 Beschäftigten
in die Erhebung einbezogen werden, vorausge-
setzt, sie gehören zu einem Unternehmen des
Produzierenden Gewerbes mit 10 Beschäftigten
oder mehr.

Die nachgewiesenen Angaben für das Bauhaupt-
und Ausbaugelverbe beziehen sich auf die bauge-
werbliche Tätigkeit der Betriebe im rnland
(einschI. der Verwaltung und HiIfstätigkeiten);
davon ausgenommen sind lediglich die Angaben
für die nichtbaugewerbtichen Umsätze.

Die Zuordnung der Erhebungseinheiten zu den
einzelnen Wirtschaftszweigetr des Baugewerbes
in nachstehender Gtiederung gemäß Systematik
der Wirtschaftszweige, Fassung für die Sta-
tistik im Produzierenden Gewerbe (SYPRO), er-
folgt nach dem Schwerpunkt der baugewerbli-
chen Tätigkeit:

Bauhauptgewerbe

Hoch- und Tiefbau

Essh:-cl9-IrelEegll

Ausführung von Hoch- und Tiefbauten aus dem

Produktionsprogramm mehrerer SYPRO-Zweige,
ohne daß Bauvorhaben aus dem Produktionspro-
gramm eines SYPRO-zweiges klar überwiegen

!esEDeg-leue-EeE!Is!eUPeeI

Ausführung von Hochbauten konventioneller Art

o

2) Ohne ausgeprägten Schwerpunkt.



!erq!elIe!s-ve!-EeE!rs!ellEs g!e!-esE-9e!e!-u
!esEEes

Herstellung von Fertighäusern u.a. Fertig-
teilbauten aus Beton im Hochbau, zur Vollmon-
tage vorgesehen (auch mit anschlieißender
Montage durch betriebs- oder unternehmens-
eigene Montagetrupps), darunter ein- und
zweigeschossige Fertighäuser, drei- und mehr-
geschossige wohngebäude, Nichtwohngebäude
(zum Beispiel: Anstalts-, Büro-, Iandwirt-
schaftliche und gewerbliche Betriebsgebäude,
Garagen);

Herstellung von großformatigen Fertigbautei-
len aus Beton für den Hochbau und deren !lon-
tage durch betriebs- und untlrnehmenseigene
Montagetrupps i

eingeordnet sind Betriebe/Unternehmen, die
Fertighäuser ushr. aus Beton herstellen - un-
abhängig davon, ob sie diese am Ort der end-
gültigen Verwendung durch betriebs- oder un-
ternehmenseigene Montagetrupps montieren oder
nicht - sowie Betriebe,/Unternehmen, die groß-
formatige Fertigbauteile aus Beton herstellen
und diese am Ort der endgüItigen Verwendung
durch betriebs- oder unternehmenseigene Mon-
tagetrupps nontieren

Ue!!ese-yes-EeE!!s!eilEeg gel_ecc_Ee!e!_iE
EesEDeg

Montage von Fertighäusern u.a. Eertigteilbau-
ten aus Beton im Hochbau;

Montage von großformatigen't'ertigbauteilen
aus Beton im Hochbau;

eingeordnet sind Betriebe/Unternehmen, die
nur die Montage vornehmen, die zu montieren-
den Erzeugnisse aber nicht selbst herstellen

Ee.Es!e!lc!s-ye!-EeEgis!e
rE-ggShEeC

Serienfertigung von ein- und zweigeschossigen
Fertighäusern sowie von sonstigen Fertigteil-
bauten aus Holz im Hochbau zur Vollmontage
vorgesehen (auch mit anschließender Montage
durch betriebs- oder unternehmenseigene lrlon-
tagetrupps), darunter drei- und mehrgeschos-
sige Wohngebäude, Baracken, Türme, Silos,
Hallen, Scheunen, Pavillons;

eingeordnet sind Betriebe/Unternehmen, die
serienmäßig Fertighäuser oder drei- und mehr-
geschossige Wohngebäude usw. aus Holz her-
stellen. unabhängig davon, ob sie diese am

Ort der endgüItigen Verwendung durch be-
triebs- oder unternehmenseigene Montagetrupps
montieren oder nicht

U9!!eee-y9s-Eer! ig!eir-Decleq-ecg-!eIz-ie
Hochbau

Montage von serienmäßig hergestetlten Fertig-
häusern u.a. FertigteiLbauten aus Holz im
Hochbau;

eingeordnet sind Betriebe/Unternehmen, die
nur die Montage vornehmen, die zu montieren-
den Erzeugnissen aber nicht selbst herstellen

ErdDessg gess- erDe!!er !. -!ee0e cE c I !crEec

Ausführung von Erdbewegungsarbeiten und Lan-
deskulturbau, darunter Planierungs-, Erdbau-,
Drainier- und Meliorationsarbeiten (auch
Abraumarbeiten) t außerdem Naß- und Trocken-
bag g ere i

Es99eE:-S!q-we99e z i albau

Ausführung von Vtasser- und Wasserspezialbau-
ten, darunter FIUß-, KanaI-, Schleusen-, Ha-
fen-, Deich- und Talsperren§au, Bau von Be-
wässerungs-, Entwässerungs- und KIärantagen

Ausführung von Straßen- und Wegebauten, da-
runter Vorbereitung des Planuns, Herstellung
des Unterbaus, Steinsetzerei, Pflasterei, Bau
bit.uminöser Befestigungen, Zementbetonstraßen-
bau;

Straßenausstattung, darunter Fahrbahnmarkie-
rung, Anbringen von Leitplanken, Vergießen
von Fugen in Betonstraßen, Felshangsicherung

I l g g l c g ! e g r -! r eE ! Ee tsD se t- I ebe -I !9 !EeEr g s g

Bau von Brunnen u.a. Einrichtungen zur Was-
serqewinnung; nichtbergbauliche Tiefbohrung

9!reQelEeg

llEeg!ce-cce-qelz
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Ee tepeslis!e-Iie tEeIEsler-!eEee!lieEgqg,
§ sEesb!Ee c - 

(e! ge -Er-9är-EeErseg I
Bergbauliche Tiefbohrung und Aufschließung
(auch Abraumarbeiten), Schachtbau, sonstige
Untertagebauarbe iten

E!slEegr-e:g:g,

Ausführung von anderweitig nicht genannten
Tiefbauarbeiten, darunter Brücken- und Tunnel-
bau, Eisenbahnoberbau, Kabel- und Rohrlegerei,
Bau von wasserversorgungsanlagen, SPortanla-
gen, Flugplätzen sowie Start- und Landebahnen

9erte!Ees

Gerüstbau aller Art, darunter Aufstellen von
Holz- und Stahtrohrgerüsten auch zu Verleih-
zwecken

Ecgge{esrel!lsc!s

Reinigung von Gebäudefassaden, auch Sand-
strahl arbeiten

Spez ialbau

9eberls!elg:r-EeeersssE:-s!g-lsqc:!ElsgEe!Dec

Bau von Schornsteinen, Industrieofen-, Säure-
und Feuerungsbau (Maurerarbeiten) ; Kesselein-
mauerung, Backofenmauerung, Winderhitzer-,
Hochofen- und Cowperausmauerungi Darnpfüber-
hitzer- und Rauchkanaleinbau

9e!äsle!resEgggg

Warmluftaustrocknung von Gebäuden

lEdisE!crg-seses-Essgese-Eegsh!lgEel!

Abdichtung gegen Wasser und Feuchtigkeit,
darunter von Bauten, Elachdachabdichtung,
Isolierung von Kesseln und Rohren

Päuugrg-gegce-5äl!ee-Eäruee-§sheIL-El:
eeEq!!eEus

schütterung, darunter von Bauten (auch Strah-
lenschutzbau, Akustikbau), von Kesseln, Rohren

4EDr-ssE: r-9pr9!9:-9!9-Ee!!rüuneru!e9sgseEp9

Ausführung von Abbruch-, Spreng- und Ent-
trümmerungsarbe iten

Stukkateurgewerbe, Gipserei, verputzerei

9!sEEe!gsEegEeEEe!.-g!p99E9l!-y9Eps!z9E9l

Ausführung von Stuck-, Gips- und Putzarbeiten
(auch Herstellung von Rabitzwänden und -dek-
ken); Fugerei, auch Fugendichtung

Z immerei Dachdeckerei

Zlsnerc!r-IsggsigcEhglzPec

Zurichtung von Bauholzi

Herstellung von Dachstühfen und Treppen (Ein-
zelfertigung) aus Holz; Errichtung (Einzel-
fertigung) von Holzbauten

Dachdeckerei

Ausführung von Dachbedeckungen aus verschie-
denen Materialien

Ausbaugewerbe

Bauinstal 1at ion

Sleepssrei!.-9e::-gs4-Eci:9!i!!!elletiee

Ausführung von Bauklempnerarbeitent InstalIa-
tion von Gas-, Wasser- und sonstigen FIüssig-
keitsleitungen sowie damit verbundener Geräte

Installation von Heiz S- r-![!lsgg::r-IIiue:
cDg -s9s-sqqUq i! 9!esh!!eeLcq -A!! eee!

Installation von elektrischen Leitungen sowie
damit verbundener Geräte

EIeE!Eei!sgeIIe!re!

I

Dämmung gegen Kälte, Wärme, Schall und Er-



Ausba

BccEesgeserqell-teute -s-ecrs'ile lletrelL

Ausführung von Arbeiten aus den Arbeitsgebie-
ten des Glasergewerbes, des Malerl und Lackie-
rergewerbes, der Parkettlegerei, der Fliesen-,
Platten- und MosaikLegerei, der sonstigen Fuß-

bodenlegerei und -kleberei und der ofen- und

Herdsetzerei, ohne daß Arbeiten eines Gewerbes

klar überwiegen

§lecersscerEc

Ausführung von Glaserarbeiten, darunter Bau-
und Autoglaserei, Fenster-, Bilder- und Möbe1-

verglasung

Ue Icr: -cnd-!esEreEeEgcEsEDc

Ausführung von Maler- und Lackiererarbeiten
(auch Schiffsanstreicherei ) ;

außerdem Entrostunqsarbei ten

IePe!esEl-euc!9.!

Aufklebgn von Tapeten, Kunststoffolien u.ä.
(auch Tapetenspannerei )

PegU99bl-9r-eI

Einbau von Tischlereierzeugnissen in Bauten

EerEeg!!eseEsr

Verlegen von Parkett- und Riemenfußböden

E ! !e ce e: z -8I-e!!et: -cn0 -Ue se rEl egere r

Verlegen von Fliesen, Platten und Mosaik

eseEg!

99!e ! lse-qs0Eedselceere l- cq{-:EleEere!-(ebqe
Es !'-rsElegere i)
Verlegen von Fußböden aus Steinholz, Kunststof-
fen, Terrazzo u.ä. Stoffeni
Bekleben von Fußböden mit Linoleum u.ä. Stoffen

Ofen- und Herdsetzerei

Aufsetzen und Anschließen von öfen und Herdent
darunter von Kachelöfen und -herden

§eec! isec -äc eDesscseEDe- (ebec -9 Ee!:-s!q -gel0:
99.!3eE9i)

Sonstiges (anderweitig nicht genanntes) Aus-
baugewerbe

Erhobene Merkmale

Beschäft i gte

Als Beschäftigte gelten die in baugewerbli-
chen Betriebsteilen tätigen Personen. Hierzu
zählen alle männlichen und weiblichen im Be-
trieb tätigen fnhaber, Mitinhaber, auch selb-
ständige Handwerker, Familienangehörige und

Arbeitskräfte, die in einem Arbeitsvertrags-
oder in einem Dienstverhältnis zum Betrieb
stehenr sowie Familienangehörige, die in einem
Betrieb, der von einem FamiLienmitglied aIs
Selbständigen geleitet wird, mithelfen, ohne
hierfür Lohn oder Gehalt zu erhalten und rnin-
destens ein Drittel rler branchenüblichen Ar-
beitszeit im Betrieb tätiq sind. VoIl a1s Be-
schäftigte gelten auch die fehlenden, erkrank-
ten oder in Urlaub befindlichen und die teil-
zeitbeschäftigten Betriebsangehörigen (zum

Beispiet Halbtagsbeschäftigte), Saison- und
Aushilfsarbeiter, Kurzarbeiter und Schlecht-
wettergeldempfänger. Arbeitskräfte, die von
anderen Unternehmen gegen Entgelt zur Verfü-
gung gestellt werden, sind ebenfalls erfaßt.

Nicht einbezogen sind jedoch Arbeitskräfte,
die als Beauftragte anderer Betriebe in dem

meldenden Betrieb Montage- und Reparatur-
arbeiten durchführen, Betriebsangehörige,
die den Grundwehr- bzw. Zivildienst ablei-
sten, im Ausland Beschäftigte sowie strafge-
fangene. Eür die zuordnung der Beschäftigten
zu den verschiedenen Gruppen wird in Zwei-
felsfäl1en nicht die Tarifgruppe, nach der
sie bezahLt werden, sondern die Art der Tä-
tigkeit (Tätigkeitsmerkmal) zugrundegelegt.
Zum Beispiel werden Arbeiter, die a1s Fach-
werker tätig sind, aIs Fachwerker gezählt,
auch wenn sie höher bezahlt werden.

Die ausländischen Arbeitnehmer (ohne Grenz-
gänger) sind beim Bauhauptgeererbe als Darun-
ter-Position der Beschäftigten insgesamt ge-
trennt ausgewiesen.

ohne Bauins on

Ee!EisE!

9

1 ) Ohne ausgeprägten Schwerpunkt.



Liihne und Gehälter

Als Bruttolohnsumme und Bruttogehaltsumme gel-
ten die Summen der Bruttobezüge (Bar- und
Sachbezü9e ohne jeden Abzug). Dieser Betrag
versteht sich einscirl. Arbeitnehmeranteile,
jedoch ohne Arbeitgeberanteile zur Kranken-,
Renten- unil Arbeitslosenversicherung. Die Ent-
gelte für Poliere, Schachtmeister und Meister
werden zur Lohn-, nicht zur Gehaltsumme ge-
rechnet.

Einbezogen sind:

- Beiträge zu den Sozialkassen des Baugewerbes
(Urlaubs- und Lohnausgleichskasse sowie Zu-
satzversorgungskasse), außerdem Winterbau-
Umlage,

- sämtliche Zuschlä9e (2.B. für Akkord-, Band-,
Montage-, Schicht- und Sonntagsarbeit sowie
Leistungs-, Schmutz- und Lästigkeitszulagen),

- Vergütungen für Feiertage, UrIaub, Arbeits-
ausfälle u. dgI., soweit sie von,Betrieb
ohne Erstattung durch die Urlaubs- und Lohn-
ausgleichskasse und/oder das Arbeitsamt
getragen werden,

- Lohn- und Gehaltfortzahlungen im Krankheits-
falI einschl. Zuschüsse zum Krankengeld,

- Gratifikationen, zusätzliche Monatsgehälter,
Gewinnbeteiligungen, Urlaubsbeihilfen und
sonstige einmalige Lohn- und Gehaltzahlungen,

- Entschädigungen für nichtgewährten Urlaub,
- Mietbeihilfen und Wohnungszuschüsse, tarif-

rechtlich oder vertragtich vereinbarte Kin-
dergelder und sonstige Familienzuschläge
sowie Erziehungsbeihilfen,

- Essengeld, Wegezeitentschädigungen, Fahrt-
kostenersatz und -zuschüsse für Fahrten von
und zur Arbeitsstätte, sofern hierfür Lohn-
steuer entrichtet wurde,

- Auslösungen, sofern hierfür Lohnsteuer ent-
richtet wurde,

- Leistungen des Arbeitgebers im Sinne von
§ 2 des Dritten Gesetzes zur Förderung der
Vermögensbildung der Arbeitnehmer,

- Arbeitgeberzulagen gemäß Vermögensbildungs-
tarifverträgen,

- an Beschäftigte in eigenen Sozialeinrich-
tungen (zum Beispiel Werkarzt) gezahlte
Beträg e,

- an andere Unternehmen außerhalb des Bauge-
werbes für entgeltliche Überlassung von
Arbeitskräften gemäß dem Arbeitnehmerüber-
lassungsgesetz gezahlte Beträge.

- Den Gehältern sind auch die Bezüge von Ge-
sellschaftern, Vorstandsmitgliedern und
anderen leitenden Kräften zugerechnet, so-
weit sie steuerlich aIs Einkünfte aus nicht-
selbständiger Arbeit anzusehen sind, sowie
an Angestellte bezahlte Provisionen und Tan-
t iemen .

Nicht einbezogen sind:
- Vergütungen, die von der Urlaubs- und Lohn-

ausgleichskasse und/oder dem Arbeitsamt zu-
rückerstattet werden (2.B. Urlaubsentgelte,
Ausbildungsvergütungen, Ausgleichszahlungen,
Winter-, Schlechtwetter- oder Kurzarbeiter-
geld),

- der kalkulatorische Unternehmerlohn,

- allgemeine soziale Aufwendungen wie Kosten
oder Zuschüsse für Kantinen, Werkskinder-
gärten, Erholungsheime, betriebsärztliche
Betreuung u.ä.,

- Vergütungen, die nicht Arbeitseinkorunen,
sondern Spesenersatz sind, wie Aufwendungs-
entschädigungen, Kleiderzulagen, ZuscnIäge
für eigenes Handwerksze,ug, Wege-, Trennungs-
entschädigung, Reisekosten, Umzugskosten,
Tage- und Übernachtungsgeld,

- Zahlungen aufgrund des Bundeskindergetd-
gesetzes,

- Vorschüsse und Darlehen sowie Beihilfen und
Unterstützung in Krankheitsfä1len und son-
stigen No,tIagen,

- Aufwendungen für betriebliche Altersver-
sorgung, d.h. für Pensionsrückstellungen,
Zuwendungen an Pensions- und Unterstüt-
zungskassen, Lebensversicherungsprämien,
Höherversicherung in der gesetzlichen Ren-
tenversicherung sowie gezahlte Ruhegehäl-
ter und Betriebspensionen,

- Vergütungen für mit Montage- und Repara-
turarbeiten Beauftragte anderer Unternehnen.

Gesondert ausgewiesen ist beim Bauhauptgewerbe
die Vorjahressumme der Arbeitgeberzulagen zu
Löhnen und Gehältern gemäß Vermögensbildungs-
tarifverträgen.

Geleistete Arbeitsstunden
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Bauhöfen und in werkstätten im Bundesgebiet
einschl. Berlin (west) tatsächlich geleisteten
Stunden gemeldet, gleichgültig, ob sie von Ar-
beitern einschl. PoLiere, Schachtmeister und

Meister, Inhabern, Familienangehörigen oder
Auszubildenden geleistet werden. Einbezogen
sind auch die Arbeitsstunden solcher Arbeits-
kräfte, die von anderen Unternehmen gegen

Entgelt zur Arbeitsleistung überlassen wur-
den, sowie etwa geleistete Mehr-, Über-, Nacht-,
Sonntags- und Feiertagsstunden. Abgerechnete,
aber nicht geleistete Stunden sowie Berufs-
schulstunden sind abgesetzt. Nicht einbezogen
sind die für Bürotätigkeiten geleisteten Ar-
beitsstunden.

Umsatz

Als baugewerblicher, Umsatz sind die dem Fi-
nanzamt für die Umsatzsteuer gemeldeten
steuerbaren (steuerpflichtigen und steuer-
freien) Beträge für Bauleistungen im Bundes-
gebiet einschl. Berlin (West) angegeben,
und zwar einschl. Umsätze aus Nachunternehmer-
tätigkeit und aus vergabe von Teilleistungen
an Nachunternehmer. Die den Kunden in Rechnung
gestellte Umsatzs teuer ist nicht einbezogen.

Seit dem 1. Januar 1980 werden in den Unsatz
auch Anzahlungen für Teilleistungen oder Vor-
auszahlungen vor Ausführung der entsprechenden
Lieferungen oder Leistungen ab 10 000 DM ein-
. 1)
be zogen .

zusätzlich zu den umsätzen für Bauleistungen
sind die Umsätze aus sonstigen eigenen Erzeug-
nissen und aus industrierlen,/handwerkrichen
Dienstleistungen (2.8. aus Verkauf von Bau-
stoffen und von unbebauten Grundstücken) so-
wie die Umsätze aus Handelsware und aus son-
st igen n icht industr ieI ten,/nichthandwerkl ichen
Tätigkeiten angegeben. Erträge aus Schlußab-
rechnungen von Arbeitggemeinschaften (2.B. aus
dem Verkauf von Geräten) sind kein Umsatz und

daher nicht in die Meldung einbezogen. Da die
Arbeitsgemeinschaften selbständig melden, er-
folgt keine Aufteilung des Umsatzes der Ar-
beitsgemeinschaften auf die beteiligten Be-
tr iebe.

Besondere Ergebnisnachweise für das BauhauPt-
gewerbe

Art der Baute n und Auftraqqeber

Die Merkmale geleistete Arbeitsstunden und

baugewerblicher Umsatz werden beim Bauhaupt-
gewerbe nach der Art der errichteten Bauten
erhoben. Dabei ist der öffentliche und Ver-
kehrsbau zusätzlich nach vorgegebenen Auf-
traggebergruppen gegliedert.

Maßgebend für die Art der Bauten ist die
überwiegende zweckbestimnung des einzelnen
Auftrages (auch bei }lehrz$reckgebäuden).

Wohnungsbau
(unabhänqig vom Auftraggeber)

Zum Wohnungsbau zählen aIIe Bauten - auch
Wohnheime - deren Gesamtnutzfläche zu minde-
stens 50 t Wohnbedürfnissen dient. Ein Wohn-
gebäude mit einzelnen Räumen für Nichtwohn-
zwecke, z.B. Geschäftsräume, rechnet insge-
samt zum Wohnbau. Ebenso ist der Umbau oder
Ausbau bisher anderweitig genutzter Gebäude

oder Räune zu Wohnungen dem Wohnungsbau zuge-
ordnet. Werden dagegen nachträglich etwa Ge-
schäftsräume in einem Wohnkomplex eingebaut
oder Wohnungen in Geschäftsräume umgebautp
so handelt es sich um einen gewerblichen Bau.
Für die Bundeswehr oder im Bundesgebiet sta-
tionierte ausländische Streitkräfte g_ebaute

wohnungen zählen zum Wohnungsbau.

Landwirtschaf tI icher Bau

Hierzu gehören Scheunen, Silos, Garagen für
landwirtschaftliche Fahrzeuge, ferner Enthlässe-
rungsanlagen und sonstige l{asserbauten, die
besonders der Intensivierung der Landwirt-
schaft dienen. Kombinierte Gebäude mit woh-
nung, StalIung und Scheune sind landwirt-
schafttiche Gebäude, es sei denn, fIächen-
mäßig überwiegt der Wohnteil. Bei getrennter
Bauweise sind StaIIung und Scheune als land-
lvirtschaftliche Bauten gemeldet.1) Siehe Umsatzsceuergesetz (UstG 1980).
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Gewerblicher und industrieller Bau (Hoch- und
Tiefbau mit privatem Auftraggeber)

Hierzu gehören alle überwiegend gewerblichen
Zsrecken dienende Bauten, für die private Wirt-
schaft (freie Berufe, Industrie, Handwerk,
Handel, Banken, Versicherungen, Verkehrs- und
Dienstleistungsgewerbe). Auch Bauten privater
Auftraggeber für Erziehung und wissenschaft,
Gesundheitshresen, Sport und Kultur zählen
hierz u.

Wasser-, Gas- und Elektrizitätsererke für Ver-
sorgungsbetriebe öf fentlich-rechtlicher Kör-
perschaften gehören ebenfalls zum gewerbli-
chen Bau, nicht aber Bauten der öffentllchen
Sozi alvers icherung.

9eccrElisheE-csg- ustrieller Hochbau

Industriehochbauten und -anlagen, Bürogebäude,
Gas- und Elektrizitätswerke, Sparkassen- und
Bankgebäude, Gebäude für private Versiche-
rungsunternehmen, ferner Müh1en, Brennereien,
Sägewerke, Ziegeleien (auch soweit sie Neben-
betrieb landwirtschaftlicher Betriebe sind),
Lager- und Küh1häuser, Markthallen (auch von
landwirtschaftlichen und anderen Genossen-
schaften), Abdeckereien, ferner llessegebäude
(nicht Messeämter) und Messeanlagen, Garagen,
Tiefgaragen, Parkhäuser, Tankstellengebäu-
de, Hotels und Kinos u.a.m.

9ecer!lisEsE-e!q-rtgse!tielIeE_I!eEEsc
hohrleltunjsbau (u.a. Pipelines), der nicht
Bestandteil von Gebäuden oder Industrieanlagen
ist, Kanalanlagen, soweit sie der wasserzufuhr
von Elektrizitätswerken dienen, Tiefbauten für
die Elektrizitätsverteilung: Gräben und
Schächte für Kabel und sonstige Verteilungs-
leitungen, Freiluftumspannwerke, llaste, außer-
dem verlegte Leitungen selbst, Funkmaste (so-
fern sie nicht als Gebäude genutzt werden);
nichtlandwirtschaftliche Vtasserbauten für ge-
werbliche Zwecke, bergbauliche Schachtanlagen,
unterirdische Tankanlagen, Lager (soweit sie
nicht für Menschen zugänglich sind), u.a.m.
Straßen- und Brückenbauten mit privatem Auf-
traggeber (2.8. auf einem Industriegelände)
zählen hier nicht zum gewerblichen Tiefbau,
sondern zum Verkehrsbau und sind beim Stra-
ßenbau bzw. sonstigen Tiefbau miterfaßt.

Öffentticher Bau und Verkehrsbau

Der öffentliche Bau umfaßt aIIe öffentlichen
Zwecken dienende Bauten, wie sie überwiegend
bei der Ausübung staatlicher und kommunaler
Funktionen benötigt werden; im einzelnen han-
delt es sich um Gebäude für folgende Auftrag-
geber:

9rseeiqe!ie!9!-9h!e-EEs9E!9zEe9\
Kirchen, Vereine, Verbände, Gewerkschaften,
Parteien, Rotes Kreuz und ähnliche Organi-
sat ionen

9e!ie!eEörpeEee!e!!e!-sqq-qez!e!yeEsisUeEcls
Bund, Länder, Gemeinden, Sozialversicherung
und Zweckverbände, deren Mittel überwiegend
aus öffentlichen Abgaben stammen.

Zum Verkehrsbau zählen Bauten, die überwiegend
für Verkehrszwecke bestimnt sind, also Bauten
von

- Straßen (einschl. Wirtschaftswege), auch für
private Auftraggeber,

- Häfen, Kanä1en, Br[icken, TunneIs, Schleusen,
Wehren, Seilbahnen, Verkehrsregelungsanlagen,
ferner der Unterbau von Eisenbahnen, Unter-
grund- und Straßenbahnen, FIugplätzen, Start-
und Landebahnen, sämtliche Bauten der Deut-
schen Bundesbahn und der Deutschen Bundes-
pogt einschließlich Fernsprech-, Telegiafen-
und technischer Funkbetriebsbauten, die beim
sonstigen Tiefbau ausgewiesen sind (Wohnbau-
ten für Bahn- und Postbedienstete aber rech-
nen zum Wohnungsbau).

Das Legen von Pipelines ist dem gewerblichen
Tiefbau zugeordnet.

Innerhalb des öffentlichen und Verkehrsbaus
sind die Meldungen aufgeteilt nach

lggUDgS (einsch1. aIler Fundierungen), davon
für:

- Organisationen ohne Erwerbszweck;

- Gebietskörperschaften und Sozialversiche-
rung t

- Deutsche Bundesbahn und Deutsche Bundes-
post i
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Ti efbau

davon:

- Straßenbau (äinschl. wirtschaftswegebau),
ferner steinsetzerei, Asphaltiererei und
Pflastärei sowie für den Straßepbau not-
wendige Erdbewegungen ;

- SonsEiger Tiefbau (einschl. Erdbewegung
und Baggerei),
und zwar für:

- Gebietskörperschaften und Sozialver-
sicherung;

- Deutsche Bundesbahn und Deutsche Bundespost.

Dem sonstigen Tiefbau für Gebietskörper-
schaften und die Sozialversicherung ist auch
der sonstige Tiefbau für Organisationen ohne
Erwerbszweck zugerechnet.

cerätebestand

Erfaßt wird der Bestand an ausgewählten Ge-
räten, die am Stichtag für den Betrieb verfüg-
bar waren (eigene und gemietete Geräte abzüg-
lich vermietete ceräte).

Die Gliederung der Geräteauswahl entspricht
seit der Totalerhebung 1974 der vom Hauptver-
band der Deut,schen Bauindustrie herausgegebe-
nen Baugeräteliste (BGL) 1971. rnzwischen wurde
diese Gliederung an die im Jahr 1981 erschiene-
ne Neufassung der BaugeräEeliste (BGL 1981) an-
gepaßt und erstmals bei der Totalerhebung 1983
zugrundegelegt.

Im Rahmen der weiteren Straffung des Erhebungs-
programms wird ab der Totalerhebung 1 983 nur
noch der nBestand an verfügbaren Geräten" er-
f aßt. Die 1972 eingef'trhrte getrennte Erhebung
der im Eigentum befindlichen, der gemieteten
und der vermieteten Geräte ist damit entfallen.

Geräte, die bei Unternehmen mit Niederlassun-
gen zwischen diesen ausgetauscht werden, sind
dort erfaßt, wo sie am Stichtag der Erhebung
verfügbar waren.

Die von den Arge-Partnern den Arbeitsgemein-
schaften entgeltlich oder unentgeltlich bei-
gestellten Baumaschinen und -geräte werden
bei den Arbeitsgemeinschaften, nicht bei den
Stammfirmen 9ezähIt.

Verzeichnis der ausgewäh1ten Geräte:

Ee!9!Eiss!eE
Hierzu zählen: Ortsfeste und fahrbare
Trommel-, Trog- und Tellermischer sowie
die in ttischanlagen eingebauten Beton-
mischer.

2 !rgegpgr!Ee!esqiesbeE-sEg-äsi!e!9Ee!
Das sind Trommelmischer in Spezialausfüh-
rung auf handelsüblichen Lkw-Fahrgestel-
1en, Anhängern oder Sattelschleppern.

3 Turmkrane

Komplette Turmkrane ohne und mit Kletter-
vorrichtung, auf Schienen-, Reifen- oder
Raupenfahrwerk oder stationär.

a lelll:-gqg-gsleErele
Dlobilkrane sind gumnibereifte Fahrzeug-
krane auf speziellen Fahrgestell mit ge-
ringer Fahrgeschwindigkeit (max. 20 km,zh).

Autokrane sind gunmibereifte Fahrzeugkrane
(reine Hebezeuge) mit Unterwagen, der ei-
nem Lkw-Fahrgestell entspricht, nit Fahrge-
schwindigkeiten über 50 km,/h.

s BgEzcgscie{er-leiecshl:.-EäedEsEelcirdeU
Winden, von Hand betätigt oder mit Motor-
antrieb, für lilontagezwecke, Material- oder
Personenbeförderung (reine Hebezeuge) .

6 EececEz!!ge

Aufzüge mit Seilwinden- oder Zahnstangen-
antrieb, senkrechter oder geneigter Fahr-
bahn, für Material- und/oder Personenbe-
förderung, Lastaufnahme erfolgt zwischen
festen Führungsschienen.

z EörQerDäe9er
Fahrbare, tr.agbare oder stationäre Förder-
bänder aller Breiten; Bandkonstruktionen
auf Einachs-Fahrgestellen oder schienen-
fahrbar, Antrieb durch Elektro- oder Ver-
brennungsmotor.

I pe!9!psupe!-elIeE-ärg-lebse-geg9!§pEig?e!)
Hierzu zählen: Kolben- oder Rotorbeton-
pumpen auf Straßenfahrwerk oder mit Beton-
verteiler auf Lkw-Fahrgestell (Auto-Beton-
Punpen).

e UöEgeI!öEgeE:-c!g-yerpsqzseEä!e
Geräte zum Fördern und Aufspritzen von
Mörtel und Feinbeton über Kompressoren
mit Schnecken- oder Kolbenpumpen (auch
mit angebautem Kleinmischer), einschl.
Itörtelpunpen.
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1 0 IESEspgs!er-sr!-!Er!egleg:-g9er-[e:!essg!:
De s. - 9. r 1 -D is- - ? z L - ! -Ns !u I e§ ! - 19 h s e -E r- s i e:
EseseI
Transporter, die ausschließlich zur Mate-
rialbeförderung eingesetzt sind (Nur Nr.
2902 und 2903 der BGL 1981).

1 1 -LlE-l cilg.sbI. - Zsgsesehi !e!-B! !- leds Eläehe I
Alle Lastkraftwagen mit und ohne Kippein-
richtung, mit und ohne Aflradantrieb,
einschl. Mufdenhinterkipper sowie Zugma-
schinen mit Ladefläche (Unimog) entspre-
chend Nr. 2910 bis 2915 und 2952 der BGL

r98 1.

12 Yer9erElppeEr-}rupsE-1§eE!!!eE)
Das sind Fahrzeuge mit vorn aufgesetzten,
kippbaren und auch absetzbaren Mulden (2.8.
Zwei- oder Dreiseitenkipper, Absetzdumper).

1 3 EesseE
Seilbagger: Bagger mit auswechselbaren,
seilbetätigten Greifern oder Schürfkübe1n
auf mobilem Unterwagen (bereift oder mit
Raupenfahrwerk).

Hydraulikbagger: Bagger mit auswechselbaren
Arbeitseinrichtungen, die ausschließIich
hydraulisch betätigt werden, auf mobilem
Untgrrdagen (bereift oder mit Raupenfahr-
werk). Zu erfassen sind nur die Grundge-
räte, nicht die auswechselbaren Arbeits-
einrichtungen.

14 !Ie!!er_receen
Bei den Planierraupen wird nicht unter-
schieden zwischen solchen, mit starren
Quer- oder Brustschilden (Bulldozer) und
solchen, mit dem gebräuchlicheren Schwenk-
schild (Angledozer). Die Lenkung erfolgt
hydraulisch, selten mit Seilen.

15 lelescr_äle
Raupen- oder Radlader mit angebauter, hy-
draulisch gesteuerter Front- oder Schwenk-
Iades chaufel.
Bagqerlader ( zweiachsige Radschlepper mit
einem am Heck angebauten, schwenkbaren
TiefIöffel). Zu erfassen sind <iie Grund-
geräte, nicht die auswechselbaren Arbeits-
e inr ichtungen.

\
1 6 9reCerz_s_9r_cQ9!b9D9l

Das sind zwei- oder dreiachsige ceräte für
Planierarbeiten, Feinplanie im Straßen- und
Wegebau, Ziehen und Planieren von Gräben
und Böschungen. Sie sind ausgerüstet mit
einer drehbaren Schar (Schälmesser, Hobel).

17 BeEE!äEe!-ell9E-äE!-19hle-EesCreEqcs)
Hierzu gehören: Freifallbären, Dampframm-
bären, Explosions- (Diesel- )bären, Druck-
Iuftrammbären, Vibrationsbären und SchnelI-
schlaghämmer ab 100 kg Schlagkolbengewicht.

l5 YerCisblceeEEesgbiEsq
Hierzu g ehören: Stampf- und Rüttelgeräte,
wie Explosionsstampframmen, Vibrostampfer,
F1ächenrüttler, Großrüttler, Rüttelbohlen,
Abziehbohlen, PreßIuftrütte1bohlen, aber
nicht Betoninnen- und -außenrüttlert
Gummiradwalzen (selbstfahrende Wal,zen mit
Dieselmotor, deren Betriebsgewicht -
einschl. Ballast- im Gegensatz zur GIatt-
walze erheblich über dem Konstruktionsge-
wicht liegt); Glattmantelwalzen und Vibra-
tionswalzen aller Art wie selbstfahrende
Dreirad- und Tandemwalzen, Vibrokombiwal-
zen und Tandem-Vibrationswalzen, anhäng-
bare VibrogLattwalzen und Vibroschaffuß-
walzen sowie handgeführte Doppelvibrations-
walzen.

1e q!EeqgspecEssebi!e!-!=üE-§shEeEzqeeEe!

Hierzu gehören: Mischanlagen zur Herstel-
lung von bituminösem Mischgut, aus mehre-
ren Einzelmaschinen zusanmengesetzt. (Hin-
weis: Mittlerer Neuwert ca. 250 000 DM und
mehr)

GußasphaLtkocher: Kochkessel auf Fahrge-
stelI oder stationär mit Rührwerk und Be-
feuerung sanlage .

Fertiger, zur VerteiLung von bituminösem
Mischgut oder Gußasphalt (Stadtstraßenfer-
tiger) und Herstel,lung von Trag-, Binder-
und Deckenschichten, auf Raupen oder
Rädern.

§!rege gEecse§ebite!-EUE-Ee!9s9!EcQ9e

Hierzu gehören: Betonkübel- und -schaufel
verteiler, Betondeckenls5llgsg mit Spreiz-
fahrwerk oder mit Schaufelwalze (jeweils
ohne AnhängegIätter), Längsglätter, cIätt-
fertiger auf Schienen, Anhängegeräte, die
in Verbindung mit Schwarzdeckenfertigern
eingesetzt werden, Gleitschalungsfertiger,
jeweils mit verschiedenen Arbeitsbreiten.

20 [9!PEes99Ee!-eIleE_4Eg
Hierzu gehören: Kleinkompressoren, automa-
tische Kompressoranlagen, Kolben-, Rota-
tions- und SchraubenkompressorenrNachver-
dichter, und zwar ortsfeste und fahrbare.
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21 q!eElEe!rserqege-s!g-9!s!lp19!llserUE!9
Hierzu gehören: Rohr- und Rahmengerüste,
Sonderg erüs te, Stahl schalungst,räger,
Rüstungsträger, stahlrohrstützen, Schwer-
lasts tüt zen, Lehrgerüsttürme.,

22 9relelyer!ee-qs9-9!ell
Verbaukörbe, Verbauwagen, Stahl-Verbau-
platten (Gewicht: ca. 90 - 120 kg j" *2)
und Zubehör.
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2 Struktur des Bauhauptgewerbes 1 983

Die konjunkturelle Talfahrt der Bauwirtschaft
hat im Jahr 1982 ihren Tiefpunkt überwunden.
Die Belebung der Baunachfrage schlug sich bis
zur Jahresmitte 1983, dem Zeitpunkt der Total-
erhebung im Bauhauptgewerbe, vor ;Ilern in deut-
Iichen Zunahmen der Auftragseingänqe und Bau-
genehnigungen in Wohnungsbau bzw. im gehrerbli-
chen Hoöhbau nieder. Demgeqenüber stagnierte
die Auftragsentwicklung im öffentlichen Hoch-
und Tiefbau, was nicht zuletzt auf die schwie-
rige Finanzlage insbesondere der Gemeinden zu-
rückzuführen ist. Im Unterschied zur Baunach-
frage war bei der Bauproduktion im ersten HaIb-
jahr 1983 noch keine spürbare Belebung zu ver-
zeichnen. Die Bauleistung, gemessen an den ge-
Ieisteten Arbeitsstunden im Bauhauptgewerbe,
war in diesem Zeitraum insgesamt nochmals rück-
läufig. Nur im Wohnungsbau wurde das Produk-

Sypro-
Nr

Erfaßte Betriebe
mit ... bis ... Beschäftigten

tionsniveau des entsprechenden Vorjahreszeit-
raums leicht übertroffen.

Die Struktur des Bauhauptoevrerbes wird aber
nicht nur von kurzfristiqen Verschiebunqen de):
Baunachfraqe und -produktion bestimmt, son-
dern insbesondere von nittel- und langfristi-
gen Veränderunqen auf der Anqebots- und Nach-
frageseite. Hierzu zählen u.a. der technische
Fortschritt, die Bevölkerun.gsentwicklung, die
vorhandene Ausstattung mit Wohnraum und öffent-
lichen Infrastruktureinrichtungen, die ReaI-
einkommensentwicklung der privaten Haushalte,
die Baupreisentwicklung sowie die Haushaltsan-
sätze der Gebietskörperschaften. Zur Beurtei-
lung des Strukturwandels liefert die Totaler-
hebung, die jeweils zur Jahresmitte durchge-
führt wird, grundleqende statistische Daten.

Ve ränderunq
qeqenüber

Vorjahresze itraum

50 170 1)

Betriebe und Beschäftiste Ende Juni 1982 und 1983

t

1 - 19 .
20- 49. 559

895
212
574
411

595
s47
779
17 4

3 575
12

117
38
25

3 767

-7
-0
-4
-3-4
-5

46
I
2
1

1

1

0
I
4
9

0
5

2r7
1r1
3,2
3r7
4r6
2rg

-9
-2
-6
-6
- 10
-34

5
0

3r 5
2r6

- 1445+ 1 543
- 2r7
+ 112

- 0r9
- 6,7

50- 99
100 - 199

I
2
1

200 und mehr .
Insgesamt ...

davon:
Hoch- und Tiefbau
Spez ialbau
Stukkateurgewerbe, Gipsere i,
Verputzere i

Zimmerei, Dachdeckerei .
Besch äft igtein Betrieben mit . .. bis ... Beschäf-

sg ?an?r I

34 820
4 407

1 840
516

't 678
14 150

5 750
13 667

928
483

12,1
3r4

63

72
73
74

20- 49
341
258
197
165
219
182

710
288
644
013
949
604

36 560
4 923

955 975
50 026

52 619
123 984

5r 356

157 730
953 518

670 209
232 474

75

t igten
' I - 10 332

255
191
'I 58
209
147

347
528
283
896
753
807

363
760
35r
117
r 96
797

50 - 99 ...

72
73
74

100 - 199 ...
200 und mehr .

fnsqesant
davon:

Hoch- und Tiefbau
Spez ialbau
Stukkateurgewerbe, Gipserei,

Ve rputzere i
75 Zimnerei, Dachdeckerei .

von den Beschäftigten $raren:
Tätige Inhaber u. Mitinhaber, unbe-
zahlt nithelfende Familienangehörige

Kaufm. und techn. Angestellte und
Auszubildende . ..

üurige Beschäftigte ....
davon: Facharbeiter einschl. poliere

und Meister
Fachwerker und Werker
Gewerbl ich Auszubildende,
Umschüler, Praktikanten ....

922 393
48 713

51 17 4
125 527

54'739

- 33 582
- 1 313

6 61 7

6 159
15 645

- 10,8

- 2r1
- 216

154 481
938 587

- 3249
- 24 931

564 050
216 829

1983
Gegenstand der Nachweisung

1982

Anzahl

1 ) Vorjahresvergleich nur einqeschränkt mö9-lich; siehe Benerkung in Text.
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Die Anzahl der Beschäftigten des Bauhauptgewer-
bes im Bundesgebiet belief sich Ende Juni 1983
auf rd. 1,148 MiIl. Sie lag damit um 35 000
oder 2,9 E unter dem Beschäftigtenstand des
entsprechenden Vorjahreszeitpunktes. Die Be-
schäftigtenzahl, die als "konjunktureller
Spätindikator" anzusehen ist, wies damit seit
drei Jahren eine rückIäufige Entwicklung auf.
Diese Ergebnisse deuten u.a. darauf hin, daß
- trotz erheblicher Zunahme der Baunachfrage -
die Beschäftigung im Bauhauptge$rerbe nicht mehr
das Niüeau erreicht, auf den sie sich zu Be-
ginn des Konjunkturabschwungs im Jahre,1980
befand.

Die angespannte Beschäftigtensituation zur
Jahresmitte 1983 fand ihren Niederschlaq auch
auf dem Arbeitsmarkt für Bauarbeiter. Die Zahl
der Arbeitslosen in Bauberufen lag Ende Juni
bei 126 000 und damit noch immer spürbar über
dem Vorjahresniveau von 111 000. Bei den offe-
nen Stellen war mit 5 700 eine leichte Verbes-
serung gegenüber Mitte 1982 (6 500) zu verzeich-
nen. Demgegenüber bewegte sich die Zahl der
Kurzarbeiter weiter auf hohem Niveau. Sie über-
traf in Juni 1983, also nitten in der Bausai-
son, mit 43 000,nochmaIs den Vorjahresstand
(38 000).

Auch die Zahl der Betriebe des Bauhauptge$rer-
bes war arn 30. Juni 1983 niedriger als im Vor-
jahr. Sie belief sich auf 59 644 Einheiten,
was einem Rückgang von 5,9 t entspricht. Aus-
schlaggebend für diese Entwicklung war im we-
sentlichen eine geänderte Behandlung von Be-
triebsneugründungen in Nordrhein-Westfalen,
von der aber grundsätzlich nur Klein6tbetriebe
betroffen waren. Sie hatte damit lediglich ge-
ringe Auswirkungen auf die Betriebs- und Be-
schäftigtenstruktur des gesamten Bauhauptge-
werbes. Ein Vergleich der Zah1 der Betriebe
mit 5 und rnehr Beschäftigten mit den Vorjahr
zeLgL, daß hier der "konjunkturelle" Rückgang
im Bundesgebiet nur lr7 t betragen hat.

Vom Beschäftigtenabbau waren alle Betriebsgrö-
ßenklassen betroffen. Der Rückgang war dabei
in den ,kleineren Betrieben bis 19 Beschäftiq-
ten (- 2,7 *) und in den größeren Betrieben
mit 20 und mehr Beschäftigten (- 3 t) et$ra
gleich 9roß. Den stärksten Beschäftiqtenabbau
verzeichneten die Baubetriebe mit 200 und nehr
Beschäftigten (- 4,6 t).

Der AnteiI der kleineren Baubetriebe mit we-
niger a1s 20 Beschäftiqten betrug im Berichts-
jahr 78,1 B. Gemessen an der Beschäftigten-

zahl belief sich ihr Anteil allerdinqs nur auf
29 *. Bezoqen auf die qeleisteten Arbeitsstun-
den im Juni 1983 waren. Betriebe mit 1 - 19 Be-
schäftigten zu 7l t im Wohnunosbau und nur zu
etwa 12 t im öffentlichen und Verkehrsbau tä-
tig. Demgegenüber überwoqen bei Baubetrieben
mit 50 bis 99 bzw. mit 100 und mehr Beschäf-
tigten die Aufqaben im öffentlichen und ver-
kehrsbau 144 t bzw. 47 t). Ihre Entsprechung
finden diese Ergebnisse auch in den jeweiligen
Daten über den bausewerblichen Umsatz im Be-
richtsmonat Juni 1983.

Die Gliederung der Baubetriebe nach dem Schhrer-
punkt ihrer wirtschaftlichen Tätiqkeit zei.ot,
daß irn Prinzip aIIe wirtschaftszweige weniqer
Betriebe aIs im Vorjahr aufwiesen. Die oerinq-
sten prozentualen Rückgänoe waren dabei in den
Zvreiqen "Hochbau (ohne Fertiqteilbau)n (- 1 r5 *)
und "Gerüstbau, Fassadenreinigung" (- 1 t) zu
verzeichnen. Im erstgenannten Zweiq konnte
gleichzeitiq die Beschäftiqtenzahl um 13 100
oder 3,7 t ausqeweitet werden. Auch im Zweig
'rZimmerei, Dachdeckerei" wurde der Beschäftiq-
tenstand des Vorjahres übertroffen (+ 1,2 t).
Hier dürfte sich u.a. die deutlich gestiegene
Hochbaunachfrage zur Jahresmitte 1983 positiv
ausgewirkt haben. Insqesant gesehen wiesen die
Betriebe des Hoch- und Tiefbaus zusanmen einen
überdurchschnittlich starken Beschäftigtenrück-
ganq auf (- 3,5 t). Gleichwohl vraren in diesen
Zvreigen wie im Vorjahr rd. 80 * aller Beschäf-
tiqten des Bauhauptqewerbes tätiq.

Während die Betriebe des Straßenbaus, qemessen 
_

an den geleisteten Arbeitsstuntlen im Juni 1983,
zu rd. 94 t Vorhaben öffentlicher Auftraggeber
durchführten, war dies bei Einheiten des "Hoch-
und Tiefbaus, ohne ausoepräoten Schwerpunkt"
nur zu 40 I und im Zweiq "Hochbau (ohne Fertio-
teilbau)" sogar nur zu'l1 t der Fa11. Im letzt-
genannten Zweis überwog die Tätigkeit in Woh-
nungsbau mit 68 t bei weitem. Geqenüber dem
Vorjahr hat sich die produktionsstruktur der
Baubetriebe in Abhänqiokeit von den verschie-
denen Auftraogebern nur un$resentlich verändert.

Die Beschäftiqtenentwicklunq war in den einzel-
nen Beschäfti'qtengruppen qegenüber dern Vorjah-
resstichtag unterschiedlich. Vom Beschäftiqen-
abbau im Bauhauptqewerbe (35 000 personen)
waren die Fachwerker und Werker mit einem Rück-
gano von 15 000 Personen am stärksten betrof-
fen. Verqleichsweise qerinoe prozentuale Be-
schäftiqteneinbußen verzeichneten die Fachar-
beiter (- 0r9 t) und die kaufmännischen und
technischen Anqestellten (zusammen - 2,1 t).

17



tnneihalb der Gruppe der Facharbeiter wiesen
die Maurer, Zimmerer und die übrigen Baufach-
arbeiter (2.B. Isolierer, Gipser, Dachdecker)
sogar leichte Zugänge gegenüber dern Vorjahr
auf. Derngegenüber ging u.a. die Zahl der ge-
werblich Auszubitdenden (- 5,1 t) 'und der aus-
Iändischen Arbeitnehmet (- 6,2 t) überdurch-
schnittlich stark zurück. !{ie im Vorjahr waren
71 I aller Beschäftigten in Betrieben mit 20

und mehr Beschäftigten tätig. Bezogen auf die
jeweilige Berufsgruppe r./aren in diesen Betrie-
ben ihsbesondere die Betonbauer (92 *), die
technischen Angestetlten (89 8), das Maschinen-
personä1 (87 *) sowie die Poliere, Schachtmei-
ster und Meister (85 t) überdurchschnittlich
stark vertreten.

Im Kalenderjahr 1982 erzielten die Betriebe
des Bauhauptgewerbes einen baugewerblichen
Unsatz von 105,9 tlrd. DM. Dies entspricht
einer nominalen Abnahme von 3r4 I gegenüber
1 981. Vom Umsatzrückgang waren aIle Betriebs-
größenktassen, vor aIlem aber die Betriebe mit
50 bis 99 Beschäftigten (- 7,2 * ) betroffen.
Die geringsten Umsatzeinbußen verzeichneten
die Baubetriebe mit 20 bis 49 Beschäftigten
(- 0,5 t). Auf die drei größten Zweige "Hoch-
bau (ohne Eertigteilbau)", "Hoch- unci Tiefbau,
ohne ausgeprägten Schwerpunkt" und "Straßenbau"
entfielen rd. 65 t tles baugewerblichen Umsat-
zes 1982.

Die unverändert geringe Bedeutung des Umsatzes
aus nichtbaugewerblichen Leistungen und Tätiq-
keiten wurde durch die Totalerhebung 1983 be-
stätigt. Insgesamt wurde aus Tätigkeiten, h,ie
dem Absatz sonstiger eigener Erzeuqnisse, dern

Verkauf von Handelsware und aus Dienstleistun-
gen im Kalenderjahr 1982 ein Umsatz von 2,5

Mrd. DM erzielt. Der Gesamtumsatz des Bauhaupt-
gewerbes tao damit im Jahr '1982 bei 109,5 Mrd.
DM. Hiervon entfielen rd. 98 I auf den bauge-
werblichen Umsatz.

In der Totalerhebunq 1 983 wurde bei der Erfas-
sunq ausqewähIter Bauqeräte erstmals die vom

Hauptverband der Deutschen Bauindustrie neu

herausgegebene Baugeräteliste (BGL 1981 ) zu-
grundegelegt. Diese Anderung erschien zweck-
mäßig, um die statistik dem technischen Fort-
schritt besser anzuDassen und die in der Bau-
wirtschaft ge1äufioen Gerätedefinitionen in
der Erhebung anzuwenden. zusätzlich nachqe-
wiesen werden u.a. Aufzugswinden, Bauaufzüge,
Transporter mit Pritschen- oder Kastenaufbau
sowie der Grabenverbau aus Stahl. Gleichzei-
tig wurde auf die bisheriqe llnterteilunq in
oemietete, vermietete und in Eiqentum befind-
liche Geräte verzichtet und nur noch der
"verfüqbare" Gerätehestand der Baubetriebe
erfaßt. Die erhobenen Daten oeben jedoch
auch weiterhin keinen Aufschluß r.lber den Zu-
stand und das AIter der Geräte.

Der "verfügbare" Gerätebestanci 1ag bei der
Mehrzahl der Positionen unter dem Stand des
Vorjahres. Die stärksten prozentualen Rückgän-
qe verzeichneten u.a. die Glattmantel- und Vi-
brationswalzen (- 15 t) sowie die Fertiger
und Verteiter für Betonstraßen (- 30 t), was

auf einen Kapazitätsabbau der Straßenbaube-
triebe hindeutet. Diese Bausparte war im Jah-
resverlauf 1983 auch durch eine staqnierende
Auftraqsentwickluno und cleutlich rück1äufiqe
Bauproduktion oekennzeichnet. ZuqäncJe oeqen-
über dem Vorjahr wiesen nur tlie Mobif- und
Autokrane, Ladeqeräte, Gummiradwalzen, Kom-
pressoren und Stahlrohrqerüste auf .
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TabellenterI
Bauhauptg ewe rbe

'l Bundesergebnisse
Ll Ergebnrsse der Totalerhebungen
1.1 . t Beschäftigung und Unsatz

SYPRO
Nr. 1) Gegenstand der Nachweisung Einheit 1 978 19',l9 1 980 r 981 1982 1983

Erfaßte Betrrebe Ende Junr
nlt . .. brs . .. BeschäftigEen

1 - ',t9.....
20 - 49.

100 - r99 .
200 und mehr ...i;;;;;#.:.:

davon:
ttoch- und Trefbau
Spez r albau
Stukkateurgewerbe, Grpserer, Verputzerel ...
zlnmerer, Dachdeckerei

Beschäftrgte Ende JunI
rn Betrleben mrt... b1s... Beschäftrgten

1 - 19.....
20 - 49,
50 - 99.

100 - 199 .
200 und nehr

Insgesamt ...
und zwar:
Hoch- und Tlefbau
Spez ralbau
Stukkateurgeerbe, Grpserei, Verputzerei . ..
zimerer, Dachdeckerer
Tät19e Inhaber und Mrtrnhaber
Unbezahlt Mlthelfende Familrenangehörige ...
Kaufmännische Angesteltte ernschl. Auszu-
bi Lde nd e

Technrsche Angestellte ernschf. Auszu-
blldende

Übri9e Beschäftrgte ..
PoIrere, Schachtmerster und Merster ... . ..
herkpoliere, Bauvorarbeiter, Baumaschrnen-

Fachmerster und -vorarbertet 2l . ... .. ..
Maurer.
Be tonbauer
Z imnerer
Übrr9e Baufacharberter 3) .....
Baumaschinenführer und -warte, geprüfte
Beruf skraf tf ahrer 2 ) 3 )

Fachwerker, Werker, Baunaschinrsten und
Arbelter nrt angelerncen Spezialtätig-
keiten 2)

Gewerblrch Auszubrldende, UnschüIer,
Anlernllnge u. Praktrkanten ...,.........

Gelerstete Arbertsstunden rn Juni
rn Betrieben mit . .. bis . ., Beschäftrgten

I - 19.....
20 - 49.s0 - 99.r00 - 199 .

200 und mehr . . .i;;;;;;.: 
: :

davon:
Hoch- und Trefbau ....
Spezralbau ...::.::: ::::: ::::::::
Stukkateurgqerbe, Grpserer, Verputzerei
Zißmerei, Dachdeckerei

Arbertgeberzulagen zu Iöhnen im Kalenderlahr
Arbeltgeberzulagen zu cehäItern rm Kalenderjahr
Baugewerblrcher Unsatz (ohne Unsatzsteuer)

im Kalenderjahr
1n Betrieben nrt . .. brs ... Beschäftigten

I - 19.....
20 - 49.
s0 - 99.

100 - r99 .
200 und mehr .. .i;;;;;#.

davon:
Hoch- und Tiefbau.
spezialbau
SCukkateurgserbe, Gipserei, Verputzerer
2innerei, Dachdeckerer

AnzahI
An zahl
An zahl
An zahl
An zahl
An zahl

45 578
8 965
3 102
1 321

623
s9 589

45 3s5
9 118
3 185't 356

651
60 666

45 760
9 294
3 220
I 353

667
60 294

48 312
I 998
3 177
I 331

633
62 511

50 170
8 559
2 896
1 212

574
63 41 r

a6 sgsu)
8 547
2 119
1 t14

549
sg 6lla)

14

't3
'14
15

74
1q

72
13
74

An zahl
AnzahI
AnzahI
An zahl

35 346
3 471
6 8',r 1

13 961

36 1r9
3 557
7 015

13 975

36 158
3 620
6 712

13 804

36 80r
4 282
7 348

14 080

36 660
4 923
7 679

14 150

40
30
52
33
72

328
217
219
r83
251

1 260

843
258

661
1r9
006

333
281
221
r83
260

1 281

418
733
752
553
696
252

337
272
217
180
243

1252

'104
535
524
820
912
495

341
258
197
165
219

1182

7r0
288
644
0'l 3
949
604

332

191
158
209

1147

347
528
283
896
753
807

An zahl
An zah I
AnzahI
An zah I
An zahl
An z ahI

101 4
43
50

109
59

5

564
663
0r8
382
404
042

1050
44
5l

r13
5'l

4

558
525
220
?03
483
928

1064
41
51

117
55

4

8s9
0r0
765
518
504
622

03r
48
52

120
55

4

1'18
512
009
'195

647
314

9s5
50

123
55

915
026
619
984
417
939

922
48
51

125
50

4

393
713
174
s21
452
287

34 820
4 407
6 750

13 66'1

Anzah I
An zahl
An zahl
An zah L
Anzahl
Anzahl.

M zahl
Anzahl
AnzahI
Anzahl
An z ahI

214 0

318 4
213 4

178 6
233 0

121'1 6

Anzahl 85 2'18 91 160 95 l5l 91 744 95 680 95 039

296,3
62,8

Anzah] 149 2O1 112 039 111 083 105 504 99 183 94 956

Anzahl 253 063 275 892 282 40'l 265 041 232 4'14 216 829

Anzahl 50 I 26 55 359 62 A2A 62 147 60 835 57 708

An zahl
Anzahl
AnzahI

s8 07s
1 008 828

40 912

60 427
r 046 008

41 553

6r 050
963 s'18
39 122

59 442
938 s87

37 262

25
78

112

383
149
557
285
552

'19
229

8l
142

442
903
898
104
808

81
221

28
82

145

156
013
6'12
585
483

18
203

25
'16

146

165
854
515
314
396

15
204

26
76

148

965
291
277
640
553

525
981
640
095

534

4l
37
29
24
29

163

900
t58
6s9
440
918
084

41
34

22
26

153

169
983
127
627
'127
425

1 000
r 000
1 000
1 000

Mr11. DM

ul11. DM

595
81s
730
494

136 541
5 528
6 579

14 338

13r 931
5 848
6 475

14 404

126'132
5 895
6 379

l4 815

17 30'1
5 945
6 417

15 1s8

l't6 970
5 915
6 442

15 643

306 ,4
60 ,4

321 ,3
65,9

326,O
6'l ,3

314,5
66 ,4

M1Il.
MrIl
MrII
MiI I
Mr11
MrlI

764,2
025,1
371,1
735,0
619,9
515,9

27

l9
17
24

1 't0

046,
679,
205,
579,
125 ,
637 ,

26 554,5
22 570,7
17 822,8
16 994,3
22 9'18,6
06 920,8

Mrll
MrIl
Mi 1l
MiII

83 240,5
3 927 ,1
2 911.6
I 530,0

91 992,4
4 887,6
3 445,1

10 312,4

87 838,6
4 956,2
3 459,8

10 666,2

607,3
918,s
783,4
695,r
676,2
740t5

23
20
17
l6
23

r00

127,
413 ,
861 ,
204,
326,
933,

26
23
20
18

114

599 t4
389,8
295,4
008,7
987 ,7
282,0

27
23
19
t8
24

113

451 ,
105,
126,
04't ,
901 ,
231 .

26 955,5
23 041,4
r8 308,0
17 455,6
23 112,9
09 473,5

DM .IO

DM3
DM2
DM7

52
o62
4t

11
48
26

3
6
4

62
32
40

98
88
12

8r 049
223 440

2'1 919
80 583

145 493

4',1 326
33 179
25 450
20 741
24 134
44 830

000
000
000
000
000
000

41 305
35 190
28 555
23 149
29 464
58 660

187
958
750
500
259
555

94s
466
348
895

26
22
l9
1'1
25
l1

93
4
3

,1 22
,2 20
,1 17
,1 15
,5 22
,9 98

83 ,5
95,1
22,6
05,7

DM 19
DH 16
Drr{ 14
DM 13
DM 19
DM 82

DM 690Dü 34
Dr.r 2 5
DM 'I 5

DM 19
DM '16

DM 14
DM 'I3
Dl'l 19
DM 84

A2
39
31
26
30

170

143

6
14

4l 400
3.3 98 7
25 3'19
20 491
23 709
44 95't

9
7
7
8
4
5

Ggqe!!qq!!'ga!z (ghqe UIqatzsteuer )
im «alentEijäIF
rn Betrreben mrt . .. ,brs ... Beschäftrgten

1 - 19..... MrtI.20 - 49. MrlL
50 - 99 . Mi1I.r00 - 199. MiIt,

200 und mehr MIII.
Insgesamt... Mr1l.

davon:
72 Hoch- und Trefbau .. Mi1I.73 Spezialbau MrIl.
74 Stukkateurgserbe, cipserer, Verputzerei ... Mr1I.75 Zrmerer, Dachoeckerer MiIl,

1) Systemtlk der Wirtschaft.szwerge, Fassung für dre Sta-trstrk rm Produzierenden cewerbe (SYPRO).
2) Anderung der Bezeichnung (nicht der rnhaltlichen Ab-

grenzung) aufgrund der ab '1. Julr '1978 güItigen Fas-
sung des Anhangs zun Bundesrahmentarifvertrag für das Bau-g4erbe.

883,4 A5 294,6 96 146,5 94 160 t9 89 9'11,4587,1 3918,5 4575,4 5007,4 5083,7562,6 2956,1 3398,0 3500,s 3510,97O'1,4 I 764,5 10 162,1 l0 553,0 10 907,4.
3) Dre Ergebnlsse ab 1979 sind mit den Vorjahren nrcht voll

verglerchbar.
a) Vorlahresverglerch nur erngeschränkt mö9Iich; siehe Bemer-

kung ih Text.

3
0
5
I
1
8

6
5
0
I
9
8
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2
6
1
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. Bauhauptgewerbe
1 Bundesergebnisse

1.1 Ergebnisse äer Totalerhebungen
'1.2 Bestand an verfügbaren Geräten Ende Juni

stück

ce rätear t

2 369

43',48'1

9 008

I 298

3 219

5 759

2 187

42 098

8 517

7 584

3 124

5 537

1 983

2 019

1 823

Betonnrscher . ... .
nrt TronmelinhaLt
unter 250 I ....
250 I und nehr.

136 752

115 158
20 584

2 445

42 023

3 680

94 698

1 38 29'l

118 557
19 730

139 139

1 20 054
r9 105

134 696

116 770
17 926

129 063 12.4 384

112 205 108 796
16 8s5 15 588

Turmkrane
mrt Nennfastmorent
unter l6 tn....,
l6 bis unter 40 tm.....
40 bis unter 100 tn....
1 00 tm und nehr . .... ....

1 5 5',10
21 500
5 013

16 024
21 753
5 223

16 019
22 244

'l 5 755
21 827
5 905

21 249
4 952
1 256

Transportbetonmischer und Agrtatoren

uobil- und Autokrane

Aufzugswinalen (einschI. Handkabelwrntlen)

Bauau f züge

Förde rbänder

Betonpunpen aIIer Art (ohne Betonspritzen)

uörtelförder- und verputzgeräte'l ) ........

Transporter mit Pritschen- oder Kastenaufbau(ohne Kleinbusse) ....

16 059

r 939

l5 903

l5 563

r 999

16 752

r5 099

'1 985

11 612

'14 132

I 857

18 020

't 3 487

1 875

18 266

2 493 2 432

43 000 44 122

5 859

3 829 4 171

100 222 104 374

9 485

9 040 I 779

3 281

5 845

4 302 4 414

r 05 398 1 05 006

r 5 167
21 13't
5 791

40 420

12 953

4 61 9

7 968

19 377

t2 943

1 81 7

r8 036

38 720

87 609

90 259
14 741

73 091
r4 518

LKW (einschl. zugmaschinen nit Ladefläche)mit Nutzlast
bis einschl. l2 t und Unimog.
über l2 t ..... 86 2s4r3 968

89
14

91 402
14 996

82 162
12 536

98't6

Voralerkipper, Dunper (Schütter)

Bagger.
5äitba99". arr n.upei ...
Seilbagger, bereift ... ..
Hydraulikbagger auf Raupe
Hydraulikbagger. bereift

44 884
3 588
4 268

l4 409
22 619

43 959
3 421
4 002

14 092
22 444

43 232
3 224
3 128

r 3 937
22 313

9 87't

9 238

40 904
4 244
5 t26

12 731
'I 8 803

9 355

44
3
4

14
2t

42 672
4 036
4 763

13 559
20 21 4'

564
878
544
271
871

55
32
06

Ladeger äte
Laäegeräte .uf naup.n . ...
Ladegeräte, bereift .. .. ,.
Ba99e rlader

Grader, Straßenhobel

Rambären aller Art (ohne Handrannen)

ve rd ich t ungsmasch
stanpf- und Rüt
Gumni radwal z enGlattnatel- und Vibrationswalzen aIIer Art

Sl raßenbaumasch inen

für Schwarzdecken
Mischanlagen .. ..
Gußaspha It kocher
Fe rt ige r

für Betonstraßen
Fertiger und Vertei.ler .

(onpressoren aller Art

Stahlrohrgerüste und stahlprof ilgerüstein Tonnen

Grabenverbau aus StahL
in Tonnen

32 929
7 575

l9 4l 9
5 934

35 532
7 468

21 415
6 649

36 976
1 244

22 696
7 036

37 696
6 912

23 196
1 2A8

37'130
5 423

23 717
7 590

30 238
1 1't7

17 132
5 389

7't 0l

3 r03

inen .. .. .. ..
telgeräte . .. 98 488

12 577
1 915

23 996

1 03 841
76 86r
1 941

25 039

tl0 175
82 252
2 029

25 894

108
84

21

919
860
324
73s

r12 883
84 902
2 06't

25 914

613
2 596
4 055

596
2 445
4 088

49'l
I 895
3 86r

489
I 895
3 745

3 176 3 210

6 171 5 04r

850' 780

51 383 53 924

r r 2 863
84 728
2 04A

26 087

5t
92
94

5 325

638 199 562

5A 139 59 185 60 635

315 948

4
63

830

51 148

28'1 4't0

1978 19-t9 1 980 1 981 1982

l) Ab 1983 einschl. üörtelpunpen (BGL-Nr. 2516)

247 63',1

20

264 039 296 834 306 280

43 588



BAUHAUPTGEI'ERBE

I EUNOESERGEE'IISSE

I.2 BETRtEBE. BESCHAEFTt6TE, GELETSTETE ARBETTSSIUNOEN. LOEHI{E, GEHAELIER
uilo GESaHTUi4SATZ tt{ .!,Jtit tDA3 SOWTE GESAMiUäSATZ t982

EETF I EAE BESCHAEF -
TIGTE

GELE t S?ETE
ARBET?S.
STUITDEN

LOEHNE 6EHAELTER GE 3AMTII'SAIZ
SYPRO.

l)
NR,

rYtRtso{AFtszr{E ! 6

Et{oE JJN! t9A3 .trN I t9a3 I lgsz

AI{ ZAHL I rooo I t oo0 gr4

7231
7?37

72at

7242

72a3

?2a1

72a3

72a9

7241 -
72ali

72tO

7220

723r

7233

7236

7237

?302

7303

,30a

7305

73

7a

76!O

Ttao

76

7?-76

6 633

l9 799

lao

a6

t46

ao

a60

z o27

202

2 Azt

?17

I
3 28r

6 257

627

a2

Fca
3/r A2O

at9

77

t 9t2

r 63e

aa7

a ao7

6 760

7 5()9

6 066

13 c67

Ee 6iaa

2Aa

36E

9

I

t3

2

27

l2

3

roa

a

9

!o0

436

7

7

922

7

lo

2g

2

4A

6t

EA

66

tzö

1a7

oBo

Er8

663

697

2ao

a36

o25

o26

711

oro

409

otr
734

a9a

o65

200

306

393

a 3/a

A/r9

or6

09r

423

7t3

t7a

ea2

5tE

627

ao7

84t

462

I rE

222

539

32t

r99

627

0a5

759

E96

ao9

723

oE9

996

e5

o22

970

aao

40

laii

a4E

36a

9r5

aaz

274

36a

643

733

936

2a

4

tz

7

69

27

tt

302

l2

t5

243

654

t8

t9

a72

o26

o70

66e

aa2

6a9

170

o64

39a

,931

394

9ia6

4r3

ta7

916

429

ao9

223

o2t

502

539

OA'i

HOCH- Ur{D TIEF9AU, OH'{E AUS-
GEPRAEGTEI{ SCI+JERPUIII(T

HOO{BAU IOHNE FERTIGTETLBAU)

HERS?ELLU]{G VON FERTIGTEI L.
BAUTEN IUS BE?ON ti,l HOCHBAU

i/oI{TAGE VOil FERIIGTE I LEAUTEII
AUS BETOT IM HOCI{BAU

HERSTELLIJI{G VON FERYIGTEIL-
BAUIEii AUS HOLZ tM HOCHBAU

i,DI{I GE VON FERTI6?EILBAUTEil
AUS HOLZ IT HOCflBAU

33

a6

I

I

3

I

ta

r3

32

I

tl6

I

3

5

5

7

a

t6

te

2 atl

IE

203 9t2
t20 3ro

9 639

r 364

r6 r36

.2 233

2A 3AO

a a33

2 7ZA

EA 73A

a t a3

1r tz?

a9 @3

l3 r 165

3 646

t26

3 7rO

447 ECA

g 340

123

E Egg

ra 3üt

I ia29

33 636

r3 3rt
l2 ! git

2t' ?92

33 975

t6a 669

? t3r 169

3 la7 979

aro 209

at rtg

272 rr2

40 7E9

664 97C.

r36 624

6E Otg

I t94 554

79 66.

66 0r0

r a75 539

2 azt .13

E6 33a

2 210

-4 672

ro r74 098

roa 816

2 lEa

I rt a95

3?7 6a3

33 063

öa7 63a

435 693

E?r 992

770 261

13At 2.16

12 cat 676

2A 26. OOA

3l ooe 207

I a29 771

291 90r

2 Zl7 437

326 62r

a 26a 773

r 200 2a5

716 ?77

I I 904 e7t

676 aza,

8a7 02.
ro 4a7 736

za 792 Aä7

628 O70

22 416

647 tA6

A9 971 iaao

aoe 3go

z2 at I

t94

o60

247

oa3

üro

646

221

907

1?a

FER?TGTEILEAU tM HOCHBAU

YIEFAAU A.I{.G

ENBEt,EGUNGSARBE !YET{. LAI{OES.
I(ULTURBAU

trASSER- UT{D I!'ASSER3PEZ !ALEAU

s?nAssEilEAU

BRUNNEI{BAU, N ICHTgEROBAUL tCHE
T IEFSOHRUNG

EEFGEAULICIIE TIEFEOHRUNG
U.AE (OHNE EROOELBOHRUNG)

7241

7238

726t
7Z6E GERUESIE U. FASSADEI{RE !il!dJI{6

HOCH. UilD ?IEFBAU72

730 l go{oRrsTEtl{-, FEUEFUT{GS- Ul{O
INüJ3?P I EOFET{BAU

TTEFBAU

GERUESTBAU

FASSAOEI{RE tI{I6IJNG

GEBAEUDETROCI(TUXG

ABOIC}ITUI{ü GEGEI{ IIASSER
FEUCHTI EXE t T

OAEIiiAJI{G GEGEI{ XAELTE
WAERiG, SCHALL U.AE.

AEBRUCH., SPRETG. UiIO EI{I
tnUET,iERUilGSGEt ERBE

3

6

3

4

6

lo

l09

67a

Ett

495

67r

0a?

6to

793

40r

a60

S?UXKATEURGEEPBE. oIPSERE!,
VERPUTZEFE t

3PEZ I ALBAU

ZIiNCREI, tI{EENIEI.,PHOLZBAU

oAclrDEcxERE I

z Ii/i,ERE I , OAC}iDEC|(ERE I

BAUHAUPTOEUERBE t TISGESATN

7?

ll7

I ta

:'"
2E3

6lgt
t le /439

a35

r66

a6t

6lE

raa 957 2 900 733

I) IYSTEMATTX OER ÜIRTSCHAFTSZü'EtGE. F SSUI{G FUER DIE S?ATISTIX IM PFOIUZIEFEI{OE]{ GEI!ßRBE (SYPFOI
E) OHNE I'iI3ATZSTEUER,

21



BAUHAUPTGEI!'ERBE

I BUI{DESERGEBNISSE

I,3 BETRIEEE, DEREN INHABER OOER LEITER tI{ DIE HANTil'ERXSFOLLE EII{GETRAGEN SINO, UI{O OEREN BESCHAEFTIGTE
GELEISTETE AREEITSSIUNDEI{, LOEHNE, GEHAELTER UNO GESAMTiEATZ tM.!ilt I983 SOWTE GESAMTUMSATZ I9A2

OELE t STETE
ANBEITS-
STUNDEI{

2l
BEIR I EBE BESCflAEF

TIGTE
LOEHNE GEHAEL?ER GESAMTUM§ATZ

SYPRO
r)

NR,

72 tO

7220

723 I

7233

7235

7237

7231 -
7237

7?11

7242

72a3

72Aa

72a5

72a9

72.1 -
72a9

726 1

7256

7231,
72a6

72

730 r

7302

7303

7301

7306

73

7a

75rO

7550

7a

72-74

T'IRTSCHAFTSZWE I G

II'ASSER. Ut{O ü'ASSERSPE2IALBAU

STRASSENBAU

TIEFBAU A.lrJ,G

BFUilI{EI{BAU. NICHTBERGBAULTCHE
TTEFBOHRUI{G

9EROAAULTCHE TIEFBOHRUI{G
U.AE (OHNE EROOELBOHRUNG)

JUNI r963 I rsB2

airzlHL 1 000 0ß1

HOCH. UNO TIEFBAU, OHilE AUS-
GEPRAEGTEI{ SC}III'ERPUNKT

HOCHBAU IOHNE FERTIGTEILBAU)

HERSTELLUNG VOI{ FEPTTGTEIL-
BAUTEN AUS BETON IM HOCHSAU

i,EI{TAGE VOIi] FERItGTEtLgAU?Eil
AUS BETOI{ IM HOCHBAU

HERSTELLUNG VOil FERTTGTEIL.
BAUTETI AUS HOLz tT' HOCHBAU

I,ONIAGE VON FERTIGTEILBAUTEN
AUS HOLZ IM HOCHBAU

FERTTGTEILBAU IM HOCHBAU

EFTEEWEGIJNGSARBE I TEi], LAI{DES -
l(ULTURBAU

a 794

l8 35a

84

5A

ror

52

295

298

46

I 766

r69

3

l 632

3 90a

3aa

2a

372

27 719

23

876

I t76

67

2 ad7

6 197

7 644

6 93E

l3 aao

{9 183

22 233

at 663

E70

t63

476

t66

1 7?4

a25

r35

6 996

272

345

7 226

l7 399

647

l7

563

a3 732

6ro

2a

690

I 6ta

2 ArO

5 10a

7 213

E rag

rS aor

loa o47

99

a

I

7

I

l4

I

30

I

23

62

2

2

261

3

3

7

l3

12

tz

2l

33

32r

r6 385

26 602

72A

201

r r82

229

2 3a1

302

95

6 46r

241

348

4 796

12 2?6

396

16

127 61a

4 393

r68

4 36r

646 724

a o/t9

2ra

5 209

t3 /at8

468

29 362

aa 354

64 417

65 r92

!23 639

442 079

175

324

4

142

ao7

ieg

216

404

450

959

o35

a3a

200

171

420

944

469

6!3

ll

3

t8

3

35

7

2

179

a

143

345

It

ro

3t

o72

6A3

455

332

e30

374

ar3

321

657

590

802

ao9

3to

547

960

246

2/45

/rO3

o75

476

698

7EA

390

or7

604

oo4

664

236

a97

162

476

340

202

663

66a

35E

556

E64

40r

709

200

475

423

551

228

916

or8

5r9

rE5

403

966

3E9

a13

530

805

443

330

990

63 A93

I l4 l2il

1 13 06t
t35 Ela

249 662

t 7t7 t33

3 221 572

r23 36r

32 605

t63 892

24 943

33a ao5

3i ?12

6 550

65E 701

27 16A

33 245

616 067

r 275 6aE

4l 6at

I 369

/t3 032

6 591 830

62 285

t 942

62 667

166 00a

5 A33

246 r 14

420 063

563 673

739 12a

1 322 097

a 522 6()6

at 512

z 363 722

3 342 726

a 524 190

6 072 rO5

ro 700 295

l4

65

2

4

51

T TEFBAU

GERUESTBAU

FASSADEiIRE IIt IGUNG

GSRUESTBAU. FASSAOEflRE tNtG1JNG

HOCH- UI{D TTEFBAU

12

r 554

to

412

57 0!9

43 r

r3

167

399

SCHORI{STEtN., FEUERUNGS- UND
tilII,JsTR I EOFEXBAU

515

167

9o

267

679

249

92

05?

zo7

250

490

900

oo5

o39

o6it

732

ABOICHTUI{G GEGEI{ ilASSER
FEUCHTIGI(EIT

OAEIt'i JNG GEGEI{ XAELTE
WAERiIE, SCHALL U.AE,

ABBRUCfl., SPREI{G. UI{O ENT-
YRUEITIEPUI{6S6EWERBE

GEBAEUOE?ROCl(tIUN6

SPEZIALBAU

B UHAUPIGEITERBE !TIS6ESAM'

SlUI((ATEURGEIIIERBE, GtPsEREt
VERPUTZERE I

ztiiflER€ t, iltcEt{tEURHoLZEAIJ

OACHDECKERE I

Z llt/iERE I , DACHOECKERE t

2 0a6 00a 73 ia56 l9O

I) 3Y3TEMATIT OEP ü'IRTSCHAFTSZWEI.iE, FA3SUIIO FUER OIE 3TATtSTtX tH PROq.JZIEREI{DEN EEYGRBE (SYPRO)
2) OHi{E Ui,|SATZSTEUEF.
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BAUHAUPT6EII'ERBE

1 BUNOESERGEENISSE

I 
' 

BETRIEBE ENOE JUI{I 19A3 ilACH WTRTSCHAFTSzU'EIGEN UNO BESC}IAEFTIGTENGFOESSENKLASSEII

SYPRO
l)

NF

i
I
I
I
I

t.

.i
I
I
I

BETRIEBE MIT . .BtS. . .BESCHAEFTIGTEN

20-49 50-99 roo - r99 200 - a99
W IRTSCHAFTSZU'E I G

HOCH. UND TIEFBAU. OHilE AUS
GEPRAEGTEN SC}II!ßRPUI{KT

HOCHBAU IOHI{E FERTTGTEILBAU )

FERTTGTEILBAU IM HOCHBAU

HOCH. UNO TIEFBAU, OHNE AUS
6EPRAEGTEN SCHI!'ERPUI{I(T

HOCHBAU IOHI{E FERTT6TEILSAU)

FERTI6TETLBAU tM HOCHBAU

I NSGESAM?

2

2

a

34

I

I

6

7

5

l3

! -9 lo . 19 600
UiIO i,EHR

72ZO
7231
7237

72tO

7213

/433

262

iao

2t1

73

27

65

ANZAHL

1 276

6 5r9

65

6 635

r9 799

450

I 917

e 796

l4t

r 076

ia o3a

90

657

r ooa

70

53

7

a

7241
7 212

ERDSEWE6UNGSAREE ITEN, LANOES
KULTURBAUT WAssER' UNO
IYASSERSPEZ TALBAU

STRASSEflBAU

BRUI{NENBAU, TIEFBOHRUNG
U AE. (OHNE ERDOELBOHRUilG)

TIEFSAU A il G,

T I EFBAU

GERUESTBAU. FASSAOENRE INIGUNG

HOCH. UND TIEFBAU

SPE2 IALBAU

OAFI, OAEii|JNG GEGEil KAELTE,
WAERTG, SCHALL U AE

STUXXATEURGEIVERBE, GIPSEFEI,
VERPUTZERE I

ZIII4EREI, INGENIEURHOLZBAU

OACHDECKERE I

2IIfiEREI, DACHOECKEREI

EAUHAUPTGEWERBE INSGESAMT

229

62r

226

2al

257

669

820

ao7

662

750

@9

o5a

6e7

644

r 834 223 124

.7ll a62 677

129 48 2S

t t21 709 905

3 795 1 a42 1 734

a37 r a5 69

16 0a6 a 657 7 002

3 394 563 2Al

r r23 269 162

5 t39 r !60 382

6 619 r 6lS 344

3 636 1 914 534

I r54 3 632 AA2

32 773 13 422 I 3.7

ANTE IL JE II'TRTSCHAFTSZII'EtG
a

39

to2

5

350

796

t2

2 543

95

53

69

z1

6l

s2

2 779

t96

72Ä A

7245

7249
724 1

7249
7261
7256

r49

365

5

105

al

a1

t l3

467

2,6

t2

72

73

730t

7A

7210

72a3

a27

27

32

75rO

7560

7ä

72-76

3

1 171

7220
7231-
7237

roo

100

roo

loo

roo

ro0

!oo

roo

loo

roo

roo

a2,3

28 ,2

57, t

3a,2

/06, o

55, 3

43, 3

77 ,O

6a, o

76, 1

73 ,4

58. 4

67, O

aa.9

r0,o

r8,3

21 ,2

21 ,6

t7,a

zt ,7

2a ,5

l2,a

16,3

l7 ,2

21 ,3

31,6

23, E

23 ,2

5,6

26.9

12,.'

2? ,6

zt,o

lo,3

20,1

6,4

9,2

6.7

a,6

6,S

6,5

14,3

\,7
r6,9

2.2

lo.7
9,6

1,6

7,3

2,2

3,2

o,9

o,3

t.o
0,6
4,7

7,7

a,7

7,9

1,9

o.o

1.3

1,4

0,0

1.2

o.6

3t, o

a4.4

30, 7

22.6

26,4

la,6

r9,l

20,4

r9,5

11,7

5.1

t5,2

3,4

o,a

t,!
o,o

1,6

72al
7212

ERIFEI!'EGUNGSARBE t TEI{, LANOES
KULTR9AU : Y{ASSER' Ut{D

7211
7 2a6

STRASSENBAU

BRUIINENBAU, TIEFBOHRUN6
U, AE (OHNE EROOELBOHRUNG)

TIEFBAU A 
'I 

G,

T t EFBAU

GERUESTBAU, FASSAOENNEIilTGUITG

HOCH- UND 
'tEFBAU

SPEZ IALBAU

O R , : OAEIri,l,JilG GEGEN KAELIE.
WAERITG. SCTaALL U AE.

STUX(A?EURGEIERBE, GIPSEREI.
VEFPUTZERE t

Z tI,IGRE I, TTGEI{TEURHOLZBAU

OACHOECKERE I

Z!iNGREI, OÄCHOECXEREI

BAUHAUPTGEWERBE I A]SGESAiN

a.6

1,4

o.9

3.2

t,o

o.o

o.z

r.6

o.r
o,r
o,o

o,3

o,r

72a0
7241
72a9
7241
7245

7Z

?3

7304

71

roo

76rO

7350

75

72-75

lo0

loo

roo

roo

roo

o.o

o,o

o.o

o.o

o.o

o,2
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BAUHAUPTGEUERBE

I EUI{OESERGEBI{t33E

I.6 BESCHAEFTTG?E EilOE JUNI I983 NACH WtR'SC1{AFTSZT'E!GEI{ UNO BESCHAEFTIGTEI{GROESSENKLASSEN

tN BETR!EBEII i'IT . .BtS. . .BESC}IAEFTTGTEN
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7231 -
7237

2Aa O50,
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a 724

4r 765

554

ANZAHL

17 70?

77 AOO

1 202

33 676

r t9 662

2 8a0
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6 012

60 039

34 476

a aaz

61 9E9

20 062

7 3A3
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a t9E

a E6e

72al
7742

72ZO
7211 -
7237

721 0

7213
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73

730a

7a

r6 756

toa oro

13 9A0

roo 738

236 /494
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a6 7t3

2a o9r

5r r74

EA 9a2

66 646
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roo

roo

ro0
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HOCHBAU (OHI{E FERTt6TEtLBAU)

FERTTGTEILBAU tM HOCHBAU
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72a3 StRASSEI{BAU

721 0

XULTURBAU; f|ASSER- UNO
TIASSERSPEZ IALBAU 537r 3005 3

3 090 6 612 21

E!4 6A5

a 76a ro o5r 2a

13 769 20 353 64

1703 2056 I

65 sto t19 113 212

to 226 7 630 A

3967 366r a

20 ro4 16 36r lo
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a6 676 /t6 ?36 2a

143 5lA tAA a29 265

ANTE IL JE WIRTSCHAFTSZIIIETG

a7a
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759

o72
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92r

277
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504

6r3
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7219
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72a9
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TZaa
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?3
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76tO
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HOCfiEAU (OHNE FERTIGTETLBAU)

FERTIGtEILBAU llil HOO{BAU

DAR, I OAEIIiUNG GEOEN XAELYE
TVAERiE, SCHALL U, AE:
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5,.

27,9

22, a

25,3

23, O

17 ,3

t5,6
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16, I

22,z

t9,4
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t6,5
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2,)
23,7
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1,2
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A,E
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34, 6

37,2
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NACH WIRTSCHAFTSZI'{E I 6EN UilO BESCHAEF T t GTEI{GROESSEI{XLASSEI{
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2a

830
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t67

29
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7 30ia
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r 632
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27 
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2 1a7

l9a
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5

954

ao

I l7 24

5a

20

60

ao

2 132

633

!7 3?3

I 691

I lao
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23 tE6

?3 466

209

6

a

5 a97

7 6a5

5 935
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/r9 r a3

377

3a3

6eo
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T aao

I l7A
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65 200

5 691
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6.6 721

23 352

t3 4tE

3
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32a ao?
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HOCHBAU (OHI{E FERTt6TE ILBAU )

FEF?IGTEILBAU IT HOOIBAU
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(ULTURBAU, TTASSER. UiID
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7l I 2ta
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17 oaa
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ITEFBAU
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SPEZ IALBAU

a37

aa9
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352
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ar9

a64

z?a

aa6
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t3 3r3
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a25
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2 691

24 624

Eaa

90 ro3

I 842
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347

2

2

a

6a

6

3

l7
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t9

a5
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5
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I
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6

t6
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I
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6
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7E lO
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BAUHAUPTGETIERBE II{SGESAMT

to

t4

2tr

221

aor

366

379

734
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3 eog
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3 e67

6 r 73

la6 r70

il8

EA

65

re3

elz

t!,4

a17

r92
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o79

t6

2t
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o6e
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oo6 9. 92O A9 6ia7
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BAUHAUPTGEWERBE

I BUNOESERGEBNiSSE

I,7 AUSLAENOTSCHE ARBEITNEHMER ENOE JUNI I963 NACH SITRTSCHAFTSzII'EIGET UflD BESCHAEFTIGTEI{GROESSEI{I(LASSEN

,Bts
SYPRO -

l)
NR.

WI RTSCHAFTSZT!'E I G

HOCH- UNO TIEFBAU, OHNE AUS.
GEPRAEGTEN SCH§'EFPUN(T

BOCHBAU IOHNE FERTIGTEILBAU )

FERTIGTEILBAU IM HOCHBAU

EROBEWEGUf{GSARBEITEN, LANOES-
XULTUREAUi WASSER- UNO
WASSERSPEZ IALBAU

STRASSEiIBAU

BRUI{NENBAU. TIEFBOHRUNG
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TIEFBAU A N,G.

7 t EFBAU

GERUESTBAU, FASSAOENFE tNI6UIIG

HOCH- UNO TTEFBAU

SPE Z I ALBAU

OAR OAEIIiI.JNG GEGEN XAELTE,
]!'AERtiE, SCHALL U AE .
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VERPUTZERE I

ZlttfrlERE I, TNGENIEURHOLZSAU 
.

OACHOECKERE I

ZIitrVIEFEI, OACHOECKEREI

BAUHAUPTGEWEREE t NSGESAM'T

.STRASSENBAU

BRUNI{ENBAU, TIEFBOHFUNG
U AE, (OHNE ERDOELBOHRUT{G)

TIEFBAU A.N,G.

Tt EFBAU
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HOCH- UND TIEFBAU

SPEZ I ALBAU

OAR., DAEAIililG 6EGEN KAELTE.
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VERPUIZERE t

Ztiil,EREI, INGENTEURHOLZBAU
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7242
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l6r
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863
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rc 73E
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724 4
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2C
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?
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2

2

3

6

20

I

t

I
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25r
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37
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I t5l
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1 742
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6 23A

t40

20 835
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t23

to 976

244

306
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303

219

55S

t37

664

r90

327

945

273

r58

234

2 987

t3l

3 465

7 2\7

t22

22 369
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471

629
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24 530

r 769

3 791

11 263

420

14 732
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72

73
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7a

7210
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5

3 154

7510

7660
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72-75
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1 2A6
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546

2d4

1 237
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l5t

r 504 609
72aa
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AUSBAUGEI,IERBE

- ,I BUNDESERGEBNISSE

1.1 BETRIEBE, BESCHAEFTIGTE, 6ELEISTETE ARBEITSSTUNDEN, LOEHNE, GEHAELTER UND GESAMTUMSATZ
IIiI JUNI 1983 SOI,IIE UFISATZ 1982 NACH I,JIRTSCHAFTSZlllEIGEN*)

-------a-

GESAMTUMSATZ2)

DARUNT ER

BAt,IGEI.'ERB-
LICHER-

UMSATZ 2)

HNLOI.,IRTSCHAFTSZI.,EIG BETRIEBE

L-------- J--- - -- - - - --L
i ENDE JUNI'I 9E3 ii--------- -- -- -- --- -- -r-

EESCHAEF-
TIGTE

GELEISTETE
ARBEITS-
STI,,JNDEN

GEHAELTER

SYPRO
NR. 1

BESCHAEFTIGTEN-
GROESSENKLASSEN - - - - - - - - - - -J -- - - - - - J- - - - - - - -- -) - - -- -- ---

JUNI 1983 1982
-a-

ANZAHL i tooo i 't 000 DM

INSGESAMT

76',t0

7 610

7670
76
7 710

KLETIPNEREI, GAS- UND I"ASSERINSTAL-.
LATION

INSTALLATION VON HEIZUNGS-,
LUEFTUNGS-, KLIMA- UND
GESIJNDHEITSTECHNISCHEN ANLAGEN

ELEKTROINSTALLATION
BAI.,'INSTALLATION

AUSBAUGEI,IERBE, OHNE AUSGEPRAEGTEN
SCHIIERPUNKT (OHNE BAUINSTALLATION)

GLASERGEI,IERBE

IV]ALER- UND LACKIERERGEI.IERBE

TAPETENKLEBEREI

BAUTISCHLEREI
PARKETTLEGEREI

FLIESEN-, PLATTEN- UND 14OSAIKLEGE-
REI

ESTRICHLEGEREI

SONSTIGE FUSSBODENLEGEREI UND
-KLEBEREI (OHNE ESTRICHLEGEREI)

OFEN- UND HERDSETZEREI

S0NSTIGES AUSBAUGEI,TERBE (OHNE 0FEN-
UND HERDSETZEREI)

AUSBAUGEt,,/ERBE (OHNE BAUINSTALLATION)

AUSBAUGELIERBE I NSGESAI.lT

KLEMPNEREI, GAS- UND I,JASSERINSTAL-
LATION

INSTALLATION VON HEIZUNGS-,
LUEFTI]NGS-, KLI14A- UND
GESUNDHEITSTECHNISCHEN ANLAGEN

ELEKTROINSTALLATION
BAUINSTALLATION
AUSBAUGEI,JERBE, OHNE AUSGEPRAEGTEN

SCHTIERPUNKT (OHNE BAUINSTALLATION)
GLASERGEIIERBE

MALER- UND LACKIERERGEt.lERBE

TAPETENKLEBEREI

BAUTISCHLEREI
PARKETTLEGEREI

FLIESEN-, PLATTEN- UND MOSAIKLEGEREI

ESTRICHLEGEREI

SONSTIGE FUSSBODENLEGEREI UND
-KLEBEREI (OHNE ESTRICHLEGEREI)

OFEN- I,JND HERDSETZEREI

SONSTIGES AUSBAUGEWERBE (OHNE OFEN.
UND HERDSETZEREI )

AUSBAUGE!JERBE (OHNE BAUINSTALLATION)

AUSBAI]GEWERBE I NSGESAf{T

DAVON IN BETRIEBEN MIT
BESCHAEFTIGTEN

20 - 19
50 - 99

100 - 199
2OO UND !IEHR

BIS

2 109 11 677 5 555 90 593 22 377 465 457 3 967 665 3 791 \946

82 729
64 30',1

191 707

9 346
8 153

23 054

165 015
119 972
375 607

69 201
31 120

122 699

919 104
584 ?4?

1 998 807

8 560 333
5 416 300

17 944 297

8 309 860
4 650 936

16 ?55 ?41

73

285
987

'1 0

699
28

2 ?34
5 423

6E 3?1

111
't1 62E

513

313
653

9 325
17

1 565
6?

716
257
132
298
233
199

I 163
3 3?7

?1 525
45

4 258
265

24

69
515

1

157
6

208
6',t 4

458
7

1E7

71

191
5?5

1 31E
?

1 'l 30
68

749
570
299
02?
872
026

5

10

119

2 686
2 909
7 704

807
221

15 943
5 417

25

036
457
289
119
36E

797

469
693
0E9
566
470
535

777 1

7777

7791
77 99

76 BIS

7 610

7 640

7 670
76
7 710

77 31

77 34

7737
??51
7755
7771

77 3',1

77 34

7737
77 51

77 55

777 1

777 4

7777

1 670
417

11

5 258
1 160

112 867
149

't 4 995

80
?7

693

BETRIEBE MIT 2O BESCHAEFTIGTEN UND !IEHR

?5 450 3 '.115 54 906 11 E6E

1 523 246
75? 629

283 025 2 349 092 2 259 616

2 00'r

64?

12 457

11 776
7 628
4 116

?17 935
9? 3?E

1 7E5 767
785 691

218
48

1 115
805

1 336
2E0

28 090
513'l

?40 200
14 558

??1 261
39 997

? 905
257 193

673
44 921

1? 737
1 ',t30 292

'l 09 2EE

9 513 331
1 07 608

I 939 281

1? 962 304 574 38 049 632 798 167 618 3 129 098 27 457 628 ?5 695 02?

DARUNTER

1 316
972

2 98'l

63 918
39 906

129 304

7 018
1 996

15 ',t 60

'129 979
78 530

263 417

59 270
22 017
96 156

737 079
376 19?

1 396 599

6 691 ?34
3 4?2 1?1

12 462 450

6 504 019
3 027 717

11 7 g',t 413

22

80

1 056

1 551

2 760
12 079

222
330

5 786

4 199
5 356

9E 1E8

116 061
316 536

2 910 538

136 285
297 655

2 848 576

155
9

248
99

4 397
253

8 39'l
3 783

861

1 7E6
15 643

? 316
129

4 714
3 435

16 321
36 09?

334 380

70 365
2 876

121 804
67 154

15 515
1 434

593
29

o37
418

10 617

604
23 119
10 579

51? 165
33 871

E37 095
540 12?

530 769
35 160

978 063
565 929

7791
77 99

76 BIS

950
13'l

2 589
2?1

778
EO

129 587
11 479

121 1',tE

10 217
130

14

849
65 144

492
30 233

I 891

675 167
80 23',1

s 704 372
80 152

5 417 558
17

1 713
109

I 697
2 206

157 6E',l

2?

4 691 19t+ 4t+8 23 857 121 098 126 388 ? O71 763 ',l 8 166 8',1 8 ',l? ?OE 972

3 763 108 147686 45 693198 26 0001? 14 608

55 343
32 010
22 E38
16 't 9E

1 644 915

4?2 848

14 078 440

4 088 J78

9 073 627
1 275 040
z 513 153
1 317 155

13 662
5 520
3 039
1 636

227 261
102 686
s7 89E
33 250

II
i) SYSIEMATIK DER I,J]RTSCHAFTSZWEIGE, FASSUNG FUER DIE STAIlSIIK IM

PRODUZIERENDEN GEWERBE (sYPRO).
2) OHNE UMSATZSTEUER.

*) ERFASSTE BETRIEBE DES AUSBAUGEI,JERBES MIT IM ALLGETIEINEN
1O BESCHAEFTIGTEN UND MEHR SOI,JIE ARBEITSGEMEINSCHAFTEN.
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AUSBAIJGEI'ERBE

2 LAENDERERGEBNISSE

2.1 BETRIEBE, BESCHAEFTIGTE, GELEISTETE ARBEITSSTUNDEN, LOEHNE, GEHAELTER UND GESAiITUMSATZ
Itl JUNI't983 SOtüIE UMSATZ 19EZ NACH t'IIRTSCHAFTSZt',EIGEl'l *)

DARUNTER

'rrn;sesiBEf!lf.EF-

t--

::r
1il

GELEISTETE i :

ARBETTs- i r-oenHe i
STUNDEN i :

urrArrrürorr 2) i aluoewena-
i LICHER

utrlsATz 2)

GEHAELIER
SYPRO
ilR. 'l )

t.,IRTSCHAFTSZTIEIG

. ENDE J

i AN
---------L- -- -----

1e83 i

Li
-------l

--L

J UNLI 9E3 i 198?
- --- -------i-

1000 i 1000DM
-----------L-

SCHLESI.'IG-HOLSTEIN

76 BIS
77 AUSBAUGET,JERBE INSGESAITT

76 BAUINSTALLATION
77 AUSBAUGEI,'ERBE (OHNE BAUINSTALLATION)

76 BIS
77 AUSBAUGEI.'ERBE INSGESAIIT

76 BAUINSTALLATION
77 AUSBAUGEt,lERBE (OHNE BAUINSTALLATION)

BAUINSTALLATION
AUSBAUGEIJERBE (OHNE BAUINSTALLATION)

76 BIS
77 AUSBAUGEBERSE INSGESAüT

76 BAUINSTALLATION
77 AUSBAUGEtlERBE (OHIiE BAUINSTALLATION)

76 BIS
77 AUSBAUGET'ERBE INSGESAI.IT

76 BAUINSTALLATION
77 AUSBAUGE|,lERBE (OHNE BAUINSTALLATION)

76 BIS
77 AUSBAUGEI,IERBE INSGESAMT

76 BAUINSTALLATION
77 AUSBAUGEUEREE (OHNE BAUINSTALLATION)

606
371
?35

49?
298
't9 4

1 692
I 016

675

87 1 126 384 1 006 694
22 755 77? 677 88E
66 370 612 328 806

13E 980 1 586 1EE 1 335 737
83 6?1 908 0?1 883 471
55 359 47E ',161 452 266

I
6
5

3
8
4

50
44
06

13 997
8 826
5 171

28 0
16 4
11 5

11 3
97
46

1 612
1 011

601

?5 252
15 1?7
10 075

1?5 7
El 0
447

91
46
15

5?9
436
093

340 472
414 204
896 ?68

346 292
93? ?30
411 062

16
3'l
15

51
33
17

HAMBURG

76 BIS
77

76
77

76 BIS
77 AUSBAUGET,,ERBE INSGESAti'IT

76 BAUINSTALLATION
77 AUSBAUGET,lERBE (OHNE BAUINSTALLATION)

158
96
62

605
605
000

02
09
93

62
43
19

579
?91
?85

36 961
21 147
15 817

1 7?5
z 618
2 107

72 200
37 910
34 Zg',l

344 613
1 9E 092
1 46 521

3 117 67?
1 E59 847
1 ?57 E25

10 184
5 153
5 031

3 016
1 847't 1?0

2 010
I 114

896

649
404
?45

NIEDERSACHSEN

NOR D RH EI N-I,IE ST FALEN

HESSEN

RHEINLAND-PFALZ

BADEN-I,IUERTTEMBERG

BAYERN

SAARLAND

BERLIN (IdEST)

33 698
20 678
13 020

0 3't1
7 488
? 826

35 146
26 105
9 042

91 5 385
735 009
182 376

437 047
212 897
't91 150

413 E50
2?8 703
185 14E

687 5E1
437 615
249 936

21 E70
E3 143
41 7?7

5 468 44E
3 441 99E
2 026 450

5
U
5

BREIIIEN

4
2
2

44 2E2
z2 655
?1 627

5E
36
21

136 9E7
E0 646
56 311

76 BIS
77 AUSBAUGEt,lERBE INSGESAI!T

76 BAUINSTALLATION
77 AUSBAUGET'ERBE (OHNE BAUINSTALLATION)

2 769
't 660
I 109

65 871
4',1 290
?4 581

8 332
5 057
3 275

1 100
5E9
511

3 502
1 974
1 52E

5E 358
3? 061
26 297

15 135
10 600
4 535

?86 269 ? 50? E16 2
166 619 ',l 546 458 1

119 65',t 956 358

2 009
1 313

697

29 307
18 91?
10 395

28 983
22 7?1
6 213

3',i

66

155 498 1 244 7?3
106 6'1 0 84't E51
48 888 102 87?

't 158 68?
786 961
371 7?10

7
5
1

76 BIS
77

76
77

AUSBAUGEIJERBE INSGESAI'iIT
BAUINSTALLATION
AUSBAUGEI{ERBE (OHNE EAUINSTALLATION)

363
507
E56

5E 168
40 390
't7 77I

44
22
?2

112 641
73 2?E
39 361

593 615 5 173 913 I E'13 517
42',1 933 3 734 335 3 457 761
171 681 1 439 578 1 355 756

1 993't 219
771

47 527
30 4?5
17 052

5 709
3 4?3
? 236

04 314
64 210
40 074

31 364
23 4?6
7 938

081
422
659

60 705 1
38 31? 2
z2 393 1

9'.t50
5 389
3 761

3 5?8
? 360
1 168

44 920
29 7E6
15 134

427 099
287 754
139 345

383 834
255 368
1?8 466

73
49
24

76 BIS
77 AUSBAUGETIERBE INSGESAttlT

76 BAUINSTALLATION
77 AUSBAUGEhIERBE (OHNE BAUINSTALLATION)

210
1?9

E,I

4 901
3 1E4
I 717

600
373
22?

76 BIS
77 AUSBAUGET,üERBE INSGESAI'IT 612

76 BAUINSTALLATION 317
77 AUSBAUGEI.IERBE (OHNE BAUINSTALLATION) 295

17 027
9 091
7 933

1 945
I 003

94?

40 707
22 163
1E 544

10 799
7 067
3 731

192 172 1 556.211 1 512 110
'115 402 945 904 911 148
?7 070 610 307 597 962

1) SYSIEMAIIK DER WIRTSCHAFTSZI,,JEIGE, FASSUNG FUER DIE STATISTIK II4
PRODUZIERENDEN GEh'ERBE (SYPRO )

2) OHNE UMSATZSTEUER.

*) ERFASSTE SETRIEBE DES AUSBAUGEI{ERBES MIT IM ALLGEMEINEN,IO BESCHAEFTIGTEN UND MEHR SOI,IIE ARBEITSGEMEINSCHAFTEN.
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I ERHEBUNGSBOGEN ( BAUHAUPTGElllERBE )

Statistisches
Landesamt

Totalerhebung im Bauhauptgewerbe
Gilt for ständig meldende Betriebe als Monatsmeldung

Berlchtsmonat Junl 19E3

Meldung erfolgt für Betrieb (Werk), Arge

tn

Kreis
F6rnrut, (Amt, Numme4 Hausrul

Bearb€rter

Gosonderte Fragebogen sind auszulüllen:
a) frJr den einzigen Betrieb des Unternehmens,
b) für die Hauptniederlassung einschl.

Baustellen und Bauhöfe,
c) für iede selbständige Zweigniederlassung

einschl. Baustellen und Bauhöfe,
d) für selbständige Arbeitsgemeinschaften.

Rechtsgrundlage :
Gesetz über die Statistik im Produzierenden Gewerbe in der Bekanntmachung der Neufassung vom 10.5.1980
(BGBI. I S. 64I) in Verbindung mit dem Gesetz über die Statistik für Bundeszwecke (BStatG) vom 14.l.l9B0
(BGBI. I S. 289).

melden.

Hauptniederlassungen haben die Anschrilten sämtlicher Niederlassungen auf gesondertem
Namen und Sitz des Unternehmens, zu dem sie gehören, aufzuf ühren. Arbeitsgemeinschaften
ten Unternehmen mitzuteilen.

Blatt anzugeben. Zeigniederlassungen haben
werden gebeten, Namen und Sitz der beteilig-

KAO ldentitäts-Nr. (s. Anschrif t)
LSp. 1 LSp. 2-10

Zutrellendes bitte
.o l-X ankreuzen Art der Täligkeit

Bitte nur eine bauhauptgewerbliche Tätigkeit
(Schwerpunkt) ankreuzen.

lst der lnhaber oder Leiter des Betriebes in die
Handwerksrolle ei ngetragen? (§§ 6, 7 HWO)

i des handwerksähnlichen laVezeichnis
netn Hoch- u. ohne

des Unternehmens, zu dem dieser Bet Hochbau
(nur von Einbetriebsunternehmen oder Hauptniederlassungen aus Beton im Hochb.zu beantworten)

aus Beton im Hochb.
Eine Person als lnhaber aus Holz im Hochb.
Mehrere Personen als lnhaber lbäuten aus Holz im Hochb.
OHG Landeskulturbau
KG Wasser- und albau
GmbH & Co. KG Straßenbau
GmbH Bru bauliche Tiefbohru
AG bzw. KGaA Tiefbohru u. ä. Erdölbohrun
Genossenschatt anderweiti nicht nannt

Rechtslorm Gerüstbau
Unternehmen der öffentlichen Hand

nicht in Rechtstorm bet und lndustrieotenbau
lst der Betrieb, für den die Angaben erfolgen, Gebäudetrockn
der Betrieb lhres Unternehmens? Abdicht Wasser

Abd
Wenn nein, handelt es sich

1. die Haupln leqelleg§lng
2. die zi

G

=E

Eo
o
-coo
G,

E

LSP 11

1

2

LSP
14-15

01

02
03
04
05
06
07
08
09
10
11

12
13
't4
15
16
17
18
19
20
2'.1

22

LSP 12
1

2
3
4
5
6
7
I
I
0

LSP 13
1

2
3
4Handelt es sich um eine

umr eines mehrere
I Belriebe umfassen-
J cien Unternehmens?

Dachdeckerei

U

KäI
Feuc

Schall u.ä.

chwerokt.

firma)



KA O/1 ldentitäts-Nr. (s. Anschrift)
AnzahlLSp. 1 LSp.2-10

Unbezahlt mithelfende Famil!enangehörige

Summe
01+02

01

02

50

Kaulmännische Angestellte einschließlich kaufm. Auszubildende

Technische Angestellte einschließlich techn. Auszubildende

03

04

Summe
03+04 51

Angestelltenversicherungspllichtige Poliere, Schachtmeister und Meister 05

Werkspoliere, Bauvorarbeiter, Baumaschinen.Fachmeisler. und Vorarbeiter
flarifgruppen l, ll, M I und M ll) 06

Facharbeiter der
Tarilberulsgruppen
lll - lV3, V 1, M lll und M lV 1

(ohne Arbeiter mil angelernten
Spezialtätigkeiten

Maurer 07

Botonbauer OE

Zimmerer 09

übrige Baulacharbeiter
(Dachdecker, lsolierer, Gipser, Stukkateure usw.) 10

Baumaschinenlührer, Baumaschinenwarle
geprüfte Berulskraftfahrer (Iarifsberufsgruppen M lll und M lV 1

11

Summe
05-11 52

Fachwerker, Werker, Baumaschinisten und Arbeiler mit
faritberufsgruppen lV 4,V 2,V\, Vll, M lV 2 und 3, M V

angelernten Spezialtätigkeiten
und M Vl) 12

Gewerblich Auszubildende, Umschüler, Anlernlinge, Praktikanten 13

Gesamlzahlderlätigen Personen(SO + 51 + 52 + 12 + 13) 14

Darunter ausländische Arbeitnehmer (ohne Grenzgänger) 15

Löhne und Gehälter im Juni 19EO ln vollen DM

Einzubclshen slnd: Berträge zu den Sdralkassen des Bau-
gewerbes und Wrnterbauumlage; Zuschosse der Arbeit-
geber zu den Lerslungen dsr Kranken. und Unfall.
versrcherung; Gralrlikatronen, Erfolgsprämion
Nicht oiEuhezlehen slnd: Arbertgeberanlorls zur Sozial.
versrcherung, Urlaubsgeld und andere Vergütungen, dle
von der Urlaubs- und Lohnausgleichskasse_oder dem
Arbertsamt zurUckerstatlet werden.

Bruttolohnsumme einschl. Vergütungen für gewerblich
Auszubildende sowie Bruttogehaltsumme für Poliere,
Schachtmeister und Meister

60

Bruttogehallsumme einschl. Vergittunger't für kautmännisch und
technisch Auszubildende! ohne Gehälter für Poliere,
Schachtmeister und Meister

61

Arbeitgebezulagen gom. VermiiTensbildungstarilyorträgon lm Kalenderlahr 1982 (Vodahd

-

in vollen DM

a2
I

Aöeitgebezulagen zu Gehältern t11[3|91!gp!5!!s, 63

59

Aöeitgebezula gen zu Löhnen t rn !!qlen{e4 qlll 9q?



Gelelsteto Arteltsslunden und lnlandsumseE (ohne UmsaEsteue0 lm Berlgmsmonat Junl'198t1
KA2 ldentltäls-Nr Auf 'Baustellen und

Bauhölen geleistete
Arbeitsstunden

Baugewerblicher
Umsatz ohne
UmsatzsteuerLSP.1 LSp. 2-10

Art der Bauten und Auftraggeber volle Stunden in vollen DM

Wohnungsbau 01 29

Landwlrtschaftlicher Bau 02 «)

Gewerbllcher
und
lndustrieller Bau

Hochbau 03 31

Tiefbau 04 32

Öffentlicher
und
Verkehrsbau

Hochbau

Bauten filr Bundesbahn und Bundespost 05 33

Bauten lür Kirchen, Vereind, Verbände, Gewerk-
schaften, Parteien, Rotes Kreuz u.ä. Organisationen 06 34

Bauten für Bund, Länder, Gemeinden, Sozial-
veFsicherung und sonstige ölfenlliche Auftraggeber 07 35

Tiefbau

Straßenbau 08 36

Sonst.
Tiefbau

Bauten tür Bundesbahn und Bundespost 09 37

Bauten fOr Bund, Länder, Gemeinden,
Sozialvers. u. sonst. öffentl. Auftraggeb. 10 38

lnsgesamt 11 39

Darunter für die Bundeswehr und im Bundesgebiet stationierte ausl. Streltkräfte 12 40

(Nichtbaugewerblicher) Umsatz aus sonstigen eigenen Ezctgnissen und aus
industriellen/handwerklichen Dienstleistungen im Juni 1983 .

41 +

{Nichtbaugewerbl
nichtindustriellen

cher) Umsatz aus H andelsware und aus sonstigen
/,handwerkl ichen Tätigke iten tm J u n 1 983 42 +

Gesamtumsatz lm Berlchlemonat Junl 19E3 39 + 41 + 42 43

- Baugewerblichor Umsatz 19E2 (Voriahr) '-'-'------ 52

darunter Umsatz aus Nachunternehmertätigkeit
(Leistung tür andere Bauunternehmen)

53

(Nlchtbaugewerblicher) Umsatz aus sonstlgen eigenen Erzeugnissen- ünd aus industrlellen/handwerklichen Dienstlelstungen 1982 54 +

(Nichtbauoewerblicher) Umsatz aus Handelsware und aus sonstigen- irichtinduitriellen / nhhthandwerklichen Tätigkeiten 1982 55 +

),Gosamtumsatzl9E2(Vdriahr) 52 + 54 + 55 56

'Aultragseingänge lm Juni 1983(ohng UmsatzsleueD - nur zu erwartende Eigenleistung ohne Argeanteile - in vollen DM -
KA3 ldentitäts-Nr. (s. Anschrilt) insgesamt

00
LSp. 11-12

LSP.1 LSp. 2-10 Landl i-
LSp. 11-12

Land I I

LSp. 11-12
Landl I I

LSp. 11-12
Land 

-
LSp. 11-12

Art der Bauten und Auftraggeber lnsoesamt lnsgesamt lnsgesamt lnsgesamt

Wohnungsbau 41 41 4'1 41 01

Landwirtschaftlicher Bau 42 42 42 42 02

Gewerblicher und industrieller Bau
Hochbau

Tiefbau

43 4it 43 43 03

u 44 4 44 04

Öf f entlicher und Verkehrsbau

H""hb", 

{

Bauten l. Bundosbahn u. Bundespost

Baulen l. Klrchtr, Voreine, Veö., Ge
werksch.. Parl., Rot6s Kr. u.ä Organ.

Baulsn l. Bund, Länd., G€m., Sdi-
alv6ß. u. enst. ölfentl. Auttragg.

45 45 45 45 05

tto tl6 tl6 tl6 06

47 47 47 47 07

Stra8anbau

Tiefbau
Sonst. Tlalbau

Eaulen ,. Bund€sb. u. gost

Baut. t. Bund, Lärd., Gem., Sozl-

zlalvers. u. sonst. ölttl Auttragg.

48 tl8 tl8 ,08 08

tlg 49 49 49 09

50 50 50 50 10

lnsgosamt 51 51 51 51 11

60
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Geräteausslaltung Ende Juni 1983
Nur im lnland eingesetzte Geräte melden! Am Berichtstag defekte Geräte sind mitzumelden.

KA4 ldentität$Nr. (s. Anschritt)
LSp. 1 2-10

Ausgewählte
(im Eigentum

wichtige Geräte in St0ck, verf0gbare Geräte des Betriebes
befindliche zuzüglich gemietete, abz0gl. vermietete Geräte)

1. Betonmischer
Trommelinhalt

a) unter 250 I 01

b) 250 I und mehr 02
2. Transportbetonmischer und Agitatoron 03
3. Turmkrane

Nennlastmoment:
(10kNmc1tm)

a) bis unter 16 tm 0{
b) 16 bis unter 40 tm 05
c) 40 bis unter 1@ tm 06
d) 100 tm und mehr 07

4. Mobil- und Autokrane 08

5. Aulzugswinden (einschl. Handkabelwlnden) 09
6. Bauaulzüge 10

7. Förderbänder 11

8. Betonpumpon alter Arl (ohne Betonspritzen) 12

9. Mörtellörder. und Verputzgeräte 13

l0.Transporter mit Prltschen- oder Kastenaufbau,0,S bls 2,5 t Nutzlast(ohne Klelnbusse) 14

11. LKW (einschl. Zugmaschinen
mit Ladefläche) Nutzlast

a) ca. 1,5 bis einschl. 12 t und UNIMOG 15

b) über 12 t 16

12. Vorderkipper, Dumper (Schtitter) 17

13. Bagger a) Seilbagger auf Raupen 18

b) Seilbagger, bereift 19

c) Hydraulikbagger auf Raupen 20

d) Hydraulikbagger, bereift 21

14. Planierraupen 22

15. Ladegeräte a) Ladegeräte auf Raupen 23

b) Ladegeräte, bereift 24

c) Baggerlader 25

16. Grader, StraBenhobel 26

17. Rammbären aller Art (ghne Handrammen) 27

1 8. Verdichtungsmaschinen a) Stampf- u. Rüttelgeräte (ohne
Betoninnen- u. -auBenrütlle4 28

b) Gummiradwalzen x)
c) Glattmantelwalzen und

Vibrationswalzen aller Art 30

19. SlraBenbaumaschlnen

ftir Schwarzdecken

für BetonstraBen

a) Mischanlagen 31

b) GuBasphaltkocher s2

c) Fertiger 33

d) Fertiger und Verteiler 34

20. Kompressoren aller Art 35

21. Stahlrohrgerüste und Stahlprolilgerüste (ln kg) 36

22. Grabenverbau aus Stahl (ln kg) 37

Bltte teilen Sle uns mit, an welchen Arbeilsgemelnschalten (Gesellschaften bOrgerlichen Rechts) Sie sich im Berichtsmonat neu beteiligt
haben:
Name der Arge, kaufmännische Verwaltung und Anschrift (ggf., bitte besonderes Blatt anheften!):

Statistisches
L andesamt

Bemerkungen:
(Eesondere HJnwsiso, falls auBorgewöhnllche Verhältnlsso dro Angaben b€elnlluot habon.)

Orl, Oatum
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Statistisches Landesamt

Jährliche Erhebung
im Ausbaugewerbe
Berichtsmonat Juni 1983

Einsendetermin: 12. Juli 1983

Gllt l0r rttndlg meldcnde Betrlebo ludr rl.
llonrtrmcldung

Rcchtrgrundlagb: Gesetz Über die Statistik im Produ-
zierenden Gewerbe in der Fassung vom f0. Mai I9B0
(BGB]. r S. 54r) in Verbindung mit dem Gesetz Über die
Statistik für Bundeszwecke vom 14. März 1980 (BGBI. I
s.289).

Bearbeiter dieser Meldung ist Herr/Frau/Fräulein

Telefon
( )

Vorwahl Fernruf Hausruf

KAO
Lsp. 1

Die Angaben in diesem Fragebogen sind bel den mlt elnem Stem t) gekennz.ldrnelen Porlllonon nur t0? dlo
aticbaugewerblldre Tltlgkelt dee Betrlebel lm lnland (einscfil. der Vorwaltung und Hilfstätigkeiten) zu macfien.

Zutreffendes bitte so ankreuzen
1. lst der lnhaber oder Leiter des Betrlebel in die

Handwerksrolle eingetragen ?
(ln das Verzeichnis des handwerksähnlichen
Gewerbes eingetragene Betriebe bitte ,,nein" ja
ankreuzen) nein

lV. Art der Tätigkeit dos Betrlebs
Bltle nur die 0b.rf,l.!.nd. au3baugeworblldro Tätlgkelt
enkrouzen:LSP 11

1

2

L§P
1'+-15.

Gas- und Wasserinstallatlon 01

lnstallation von Heizungs-, Kllma- und gesund-
ll. Rechtsfom des gesamten Untemehmens, zu dem

dieser Bekieb gehört
(nur von Einbetriebsuntornehmen auszulüllen)

heitstecfinischert 02
Elektroinslallation 03

LSP 1 2
Ausbaugewerbe ohne ausgeprägten Scfiwerpunkt

(ohne Bauinstallation) 04
Eine Person als lnhaber/Einzellirma Glasergewerbe (E
Mohrere Personen als lnhaber 2 Maler- und (b
OHG 3 kleberei 07
KG 4 Bautiscfi lerei (Bauscfi reinerei) 08
GmbH & Co. KG, Parkettlegerei 09
GmbH Fliesen-, Platten- und Mosaiklegerei 10
AG bzw. KGaA 7

Estrichlegerei 11
Genossenschatt I

Sonstigs und -kleberei
9 (ohne 12

Unternehmen der öflentlichen Hand Ofen- und Herdsetzerei 13
(soweit nicht in privater Flechtsform betrieben) 0 Sonstiges Ausbaugewerbe (ohne Ofen- und Herd-

setzerei) 14
lll. Bei dem Betrieb, lür den die Angaben erfolgen,

handelt es sich um:
1 den elnzlgen Betdeb eines Unternehmens

LSP 13

1

Bel etwa vorhandener nldlt ausbaugewerblldler Tätlgkelt
diose bitte angeben und kurz bosdtreib€n:

(Einbetriebsunternehmen)

2 dieHauptnled.rlellung

3 eine Zwelgnlederlasrung

4 eine Aöelirgemelnrdraft

15

I

eines mehrere
Betriebe um-
lassenden
Unternehmens

V. Scfi werpunkt der wi rtsdraftlicfien Tätig keit des
Untemehmen!, zu dem dieser Betrieb als Haupt-
oder Zweigniederlassung (vgl. lll,2 oder lll.3) gehört
(2. B. Energie, Wasserversorgung, Bergbau, Verarbei-
tendes Gewerbe, Baugewerbe, Handel, Dienstlei-

Nlcfit

stungs-, Verkehrs-, Kredit-, Versicfierungsgewerbe)
an-
kreuzen 1)

ll.uplnl.deilr33ungen (lll.2) worden gobeten,_die Ansdlrltten
sämilidrer Niederlässungen aul bosonderem Blatt anzugeben,
zu.lonl.d.rl.s.unocn (lll.3) haben Namen und Sitz des
Unleinehmens, zu Zem'sle gehören, hier aulzulühren:

LSP 16

(Hier bitte kurz b€ldtreiben)

Anzahl bitle
Vl. Gesamtzahl der tätigen Personen einscftl. tätiger-

lnhaber und Mitinhaber des gesamten Unler-
nehment (also einscftl. aller Niederlassun gen
und nicfit ausbau gewerbl icfier Betriebsteile), zu
dem dieser Betrieb als Haupt- oder Zweignieder-
lassung gehört (vgl. lll.2 oder lll.3)

hler angeben
(Stand Ende

LSP 17-20

IE

1

Junl)

2 ERHEPUNGSBOGEN ( AUSBAUGEITJERBE )

Fall! Anldrrltt nldrt genau zul]lrfl, bltto doutlldr barldrtlgon I

1) Signierung erfolgt durdr dle Ethebungsstellsl: Produziorendes Gowerbe
2: Nidrt Produz. Gevtorbe
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A. Tät Personen des Betriebs Ende Juni 1983

Tätige Personen übeniviegend lm Ausbaugewerbe
einschl. tätiger lnhaber und Mitinhaber, unbezahlt mitheltender Familienangehöriger
sowie kaufäännischer und technischer Angestellter, Arbeiter und Auszubildender

*)
darunter: Arbe ir er einschl. *Poliere und Meister sowre

Tätige Personen überwiegend in nichtausbaugewerbllchen Berelchen
(2.B. Bauhauptgewerbe, Handel, Gerätewartungsdienst)

Tätlge Personen des Betriebs insgesamt Summe (M) : (01 + 03)

KAOIl
Lsp.1

Anzahl

01 +

02 \

03 +

04

B. Löhne und Gehälter der lm lusbaugewerbetätigen Personen im Juni 1983
Bruttolohnsumme einschl. Vergütungen lür gewerbl. Auszubildende sowie

lür Poliere und Meister *)
unter

Bruttogehaltsumme tür kaufrnännische und technische Angestellte einschl. Vergütungen
für kaufmännisch und technisch Auszubildende *

volle DM

11

12

C. Geleistete Arbeitsstunden
der im Ausbaugewerbe tätigen Personen im Juni 1983
(Nlcht einzubeziehen sind die für Bürotätigkeiten geleisteten Arbeitsstunden)

rF)
volle Stunden

21

D. lnlandsumSätz (ohne Umsatzsteuer) des Betriebs im Juni1983

Ausbaugewerbllcher Umsatz *
(Nicht ausbaugewerblicher) umsaE aus sonstigej..eigen_en Ezeugnissen sowie
Wert der für D-ritte geleisteien Lohnarbeiten und Erlöse für sonstige.industrielle/
handwerkliche Dienslleistunqen wie Gerätewartungsdienst, lnstandhaltungen u.ä.

(Nlcht ausbaugewerblicher) Umsatz aus
industriellen / nichthandwerklichen Tätigkeiten

Handelsware und aus sonstigen nicht-

Summe (34) : (31 + 32 + 33)Gesamtumsatz lm Junl 1983

lnlandSUmSätZ (ohne Umsatzsteuer) des Betriebs im Kalenderiahr 1982

Ausbaugewerbllcher Umsatz *
(l{lcht ausbaugewerbllcher) umsatz aus sonstigen eigenen Ezeugnissen sowie
üVert der für D-ritte geleisteien Lohnarbeiten und Erlöse für.sonstige.industrielle/
handwerkliche Diensileistungen wie Geratewartungsdienst, lnstandhaltungen u.ä.

(Nlcht ausbaugewerbllchor) umsar aus Handelsware und aus sonstigen nicht-
ihdustriellen /nichthan<iwerklichen Tätigkeiten

Gesamtumsatz lm Kalenderlahr 1982 Summe (38) = (35 + 36 + 37)

volle DM

31 +

32 +

33 +

u

volle DM

35 +

36 +

37 +

38

Für stlllgelegte Betriebe Für aulgelöste Betrlebe

Betrieb gewerbeamtlich abgemeldet seitBetrieb liegt still seit

Wiederinbetriebnahme voraussichtlich am

Bemerkungen, falls außergewöhnliche verhältnisse die Angaben beeinflußt haben

Ort und Datum Firmanstamp€l und Untemhdft
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Geräteart Nunmer in der
Baugeräteti6te 1981

Lfd.
Nr. Geräteart

J fn der Totalerhebuug erfaßte Baugeräte aach den Schlüeeel=
nunner! de, Bau8eräteliste 1981 (BGIJ 1981)

rfd.
Nrr

11. Lkw (einscbl. Zuguaschinen
nit Iadefläche)

a) ca. '1r5 bls einachl. 12 t
Nutzlaet ud UNIMOG

11. lcEg
a) seiLbag8er auf Raupen

b) Seilbagger, bereift
c) flydrauLikbagger auf Raupea

d) Hydraulikbaggerr bereift

t4. PEiry
15..]@.

a) Iadegeräte auf Raupen

b) Iadegeräte, bereift
c) Baggerlader

1 5. Gra{eriqtra.qedrqlel

'17. Ranmbären aller Art-]6liiiiianar]ilffiäf

t8. l@
a) staupf- ud Rüttelgeräte

b) cllmiradwalzeE

c) Glattmntelwalzen und
vibrationawalzen alLer Art

19.@
für Schwarzdeckeu

a) Mlschanlagen

b) Gußasphaltkocher

c) fertiger

für Beton6traßen- ,

Fertiger urd verteiler

20. Kompregsoren alLer Art

Numer in der)
Baugeräte116te 1981

2910-0019 bis 2910-0110
?9 11-Oo5O bis 291 1-0100
2912
2917-OO4O bj-6 41r-O12O
?9'.t4-o120
2915-O1O5
2912
ab -291o-Ol roab 4'11?O1tO
ab 417-O11o
db 2914-0150
ab 29't7o15o

,11Ot 1120
,111, 

'13O,150
1151

1ro1

,12O, ,r2'1
tt ot 1tt,
,1 6

,r60

,44o bis ,l+q8
ab r45o-o21o

15 (earz)

,610

,601 bL6 1606
,615 bj-B ,611

5101 bj-a 5114

5101 bLe 5110

5201, 5?O2
5r20

54161
5440,

54ro
5442

5456
>465, 54?6
550r,5514

61 (earz)

96c.1 bi9 9615
9640, 9641
9650 bi6 9675

2

t. 3*ssi§@
a) unter 250 I 1lolr 111O

11O5

1115 b!6 1115
1120 bis 1'124
1 1qO
114? bis 114J
1145
1150 bis 115,
11ro

2101
j]!fi S"*"tr." bis oo14
?105

bia OO28

bls OO]1
bis ool5

b16 oofS
bis ooJ5

bi6 oo9o
bis 0O90

bi6 oo90

bis 0O90
bis 0O9O

bis 0090

bi8 ooSo
bis oo80

eb Q125
ab 01l+o
ab OlO0
ab OIOO

ab 01OO
ab OIOO
ab 0100

2170 bi6 21?7

2201 bie 2215

2101 bj-a 21?4

2140 bie 2742

bis 25O4
ble 2509

2511 bie 25'16

4o? bis 2909

b) 25o 1 ud mehr

Tran6Dortbetomiacher und
Acltatoren

b) über 12 t Nutzlast

12. vorderkipperr Dunper (Schütter) 2940 bi6 2942,.@9.
a) unter 15 tn Nemlastnoneat

b) 16 bis unter 40 tm
NeDnf,aatnonent

c) 40 bis unter 100 tn
NeD,DLa6tmonent

d) 1oO tr! Nenalaetnonent
und nshr

10. TranBDorter nit Pritgchen- oder
Kastenaufbau (ohne KleinbusEa)

21O1 voa 0016
2102 ab OO16
21O}-OO'|8
2104 vor 0018
21O, von 0016
21O8'OOr1
2110 bis oofS
2121-OO31
2125 \ron oO22
214 vo'J. OO2O
2114 bi1 2119
21Ol von 0040
2104 von ool+o
2105 ab 0OlO
?1O? von OO71
2108 ab 0045
2110 von 0045
21?1 lon Oo!+5
2124-OO9O
2125 von 0OlO
21?9-oo45
21tO lon OO45
2111 aon OO\O
2114 bis 2179
2101 ab 0125
2104
210?
2121
212'
?126
2129
21,o
2111

4. Mobil- und Autokrane

5. Auf zucsinden
rabeluindea)

(eiaechl. Eand-

5. .9.*"frü8".

7. Förderbänder

8. Betonpunpen a1Ier Art 2ro,
ToIiG-Effi;A;Fzeil- 2508

?1.

22. Grabenverbau aus Stalll

Sta}lrohrEsrüete utrd Stahl-
orofilcerüste (in kg)

Orl bis eiuschl. 2r5 t NutzLast

64
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4 Svetematik dar schaftszrreiee.
Faesua* für die Statistik im duziereaden Gewerbe (sYPRo)

Baugewerbe

VZ

Nunner

7o ?2 bie 75 BAUHAUPTGEWERBE

,oo 72

108
3o8 1

,o8 io

?5

SYPRO

Bezeichnun|

Zinmerei. Dachdeckerei

3isgsrs ir- Iscssissrle 1g!ss
7510 Zimmerei, Ingenieurholzbau

Dachdeckerei
550 Dachdeckerei

76 bj-6 77 AUSBAUGEWERBE

Bauinstallation
{lqqpgefei, Gas- und Waeser-

ige!cI]elieg

,oo 1

,oo 10

7o0 4 bis
too 5
loo 4

,oo 40

100 5

,oo 51

,oo 51

loo JJ bia
too 56

Hoch- utrd Tiefbau

Iloch- uad Tiefbau+)
;;;;:;;-;;ä;;;)

708 5
,o8 50

,oo 57 ?2r?

Ilochbau

Hochbau (ohne-EEU--------

HersteJ.lung
teilbauten
Hochbau

Montage von
bauten aus

t'ertigteil-

von Fertig-
aus HoLz in
Fertigteil-
HoIz im Hochbau

76

11O 10 76to

110 1

,10 70 7640

110 5
11o 50 7670

721O

'220

727'

?2r5

31

,1o
,10 1Hochbau (ohne Fertigteil-

bau)

11

im Hochbau

HereteJ.Lung von FertlgteiJ.-
bauten aus Betoa im lloch-
bau

Montage von Fertigteilbau-
ter aue Beton im Eochbau

KJ.empnereil Gas- und Wasser-
insta]'lation

Ise!elle!ig-'-r9s-E9i zssss:r
!§I!gsee:r-Iliss:-sgg-es:
Essgbsi!e!eslgleslse
AnLaqea

Inatallation von lleizungs-,
Lüftun6s-, KLina- und ge-
Eundhei tetecbnischen
Anlageu

ELektro inetal].atio n
Elektroinetallation

too 7

,oo 71

,oo 7,
too 75
,oo 76

,oo 77

100 ?9

loo 8

,oo 81
loo 85

,o2

,o2 0

,o2 01

1O2 02
7o2 01

1O2 05

,o2 09

,o5

,o5 0

1o5 oo

7241

7242

?247
7244 ,16

,16 1

716 io

,16 2

?7

??10

?245

7249

7251
7255

?1

7ro1

7705

?4

?711
7?14
??,?

Iiefbau
Erdbewe gungsarbel ten,

Iandesku].turbau
llasser- und hlaeserspezial-

bau
Straßeabau
Bruaaeübau, nichtbergbau-
liche Tiefbohrung

Bergbauliche lliefbohruag,
Aufschließung, Schachtbau
(ohne Erdölbohrung)

Tlefbau, a.n.g.

9sr§ellegr-Is s esgesrgitiEsss
Gerüstbau
Faseadenreini gun6

Srezialbau

!ps=iel!cs
Schoraetein-1 Feuerungs-
uad Induetrieofenbau

Gebäudetro cknung
Abdichtung gegen tilaeser,
Feuchtigkeit

Abdännung gegen KäIte,
Wärme, Scha11, Erschütte-
rung

Abbruch-r Spreng- und Ent-
trünnerungs6ewerbe

Auebaucewerbe (ohne Bauin-
Etallatloa)

 seleqeeuerlell (qlse Easin-
elelIsliss2

'\Auebaugewer6g-/ (ohne Bauin-
stallation)

Glaeer- und Malergewerbe.-iEiEIISEIEEE!Ei-------

Glasergewerbe
MaLer- uad Iackiererßewerbe
Tapetenklebarei

Bautischlerei. Parkett].epe-
19]

Bautischlerei
Parkettl.egerei

Is§! g 9s t= r - Ilis gg g:- g-"9

Ele!!sglsegrsi
Fliesen-, PLatten- und
Mosaikle6erei

Estricblegerei
Soastige f'ußbodenle6erei und
-kleberei (ohne Eetrich-
legerei )

§onstices
Ofen- und llerdeetzerei
Soaetigee Auebaugewerbe

(ohne Ofen- und Eerdsetzerei)

,1
,1
11

,1
t1

,1
t1

6
6
6

2'l
24
2?

t1
75

54
5?

316 
'102

'1Ot

'304
6
6

116 5

6
6

7751
7755

,16 51 7??1

7?74
?7?7

7791
??99

Stukkateurlewerbe. Giree-
rei, VeroutzereL

Stukkateurcewerbe. Gioeerei.
--------------r--4--_ g-__;-&

Igtpc!zerei

74oo Stukkateurgewerbe, Gipserei,
Verputzerei

SYPRO ,tlZ

Bezeichnung Numner

*) Ohr,. auegeprägten Schwerpunkt.

65
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Produzierendes Gewerbeserre 4Fach

i.rh. 2, r : r.crr. d.r noduLlon und d.r Aö.rbp..du*rMr& Prcaüllloi .u.-
luaili.r lrdgils ln trodqrria.i 6.w.rt
Mo'drrchln6Twochmiehc.ma. chrritluml:lndddrNdopodurtioitür

.nlt.d-Unnt..lidd..Aunr.c.b-bid.
r0. d.. v.r.rhn.nd. oMln. u.c or c.. l.uh.!rrr.{rb.

cr w'nrhdrt:Mo.n lrcn&nr! E.elbni!!.(.
n, kd00l'i0. E lg.[i ... m Fol€6b. chn,

vi.n.urh Eh.urd).hiich.D.d.lruiod.rFEcuh oi bnd6000Güt.m(M.nc.
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